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Sa.
3. Okt.

19:30 Uhr

Do.
1. Okt.

19:30  Uhr

ÜWG
Mitgliederversammlung
La Pignata, Zaisering

Sa.
10. Okt.
18 Uhr

Veteranenverein + Vogtareuther Musi
Standkonzert u. Kesselfleischessen

Dorfplatz u. Feuerwehrhaus, Vogtareuth

Orgelbauverein Vogtareuth
Mitgliederversammlung
Pfarrsaal, Vogtareuth 

So.
25. Okt.
10 Uhr
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Rat und Hilfe
Polizei-Notruf	 110
Feuerwehr/Rettungsdienst-Notruf 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Selbsthilfekontaktstelle Rosenheim	 08031 - 23 511 45
Telefon-Seelsorge	 0800   - 111 0 111 
Frauen- und Mädchennotruf	 08031 - 26 88 88 
Suchtnotruf	 089     - 28 28 22 
Bürgerhilfe Vogtareuth	 0151 	  - 41 687 423
	 bitte auf AB sprechen

Evangelisches Pfarramt Heilig-Geist, Stephanskirchen
www.stephanskirchen-evangelisch.de
Pfarrerin Jessica Huber
Gerhart-Hauptmann-Straße 14a, 83071 Stephanskirchen
Tel.:			  08036 / 7100
E-Mail:                                pfarramt.stephanskirchen@elkb.de

Klinikseelsorge Schön Klinik
Momentan vakant (evang.)    		        Tel.: 08036 / 7100
Pastoralreferentin M. Eichinger,
Lisa Müller (kath.)                                      Tel.: 08038 / 901 805          

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der        
Sprechstundenzeiten unter Tel: 116 117 erreichbar.

Bei lebensbedrohlichen Notfällen → Tel: 112

Katholischer Pfarrverband Prutting-Vogtareuth
www.pv-prutting-vogtareuth.de
Pfarrer Guido Seidenberger, Rosenheimer Str. 3, Vogtareuth
Tel.:	   08038/909435    
E-Mail: 	  		              guido.seidenberger@gmx.de

Pfarrbüro Vogtareuth St. Emmeram, Frau Stephan    
    Öffnungszeiten:            	 Dienstag 	 08.00 - 10.00 Uhr 
                                             	Donnerstag 	 16.00 - 18.00 Uhr
Tel.:					     08038/244
E-Mail:                               st-emmeram.vogtareuth@ebmuc.de

Pfarrbüro Zaisering St. Vitus, Frau Tippl    
    Öffnungszeiten  			   Mittwoch 	 14.00 - 17.00 Uhr
Tel.:						      08038/200
E-Mail:                                        St-Vitus.Zaisering@ebmuc.de

Diakon Eugen Peter
Tel.: 08038 / 909 436    	 E-Mail: epeter@ebmuc.de

Gemeinde Vogtareuth – Rathaus
Anschrift	 Rosenheimer Straße 5, 83569 Vogtareuth
Telefon		  08038 / 9063 - 0   ▪   Fax 9063 - 20
E-Mail		  rathaus@vogtareuth.de
Internet		  www.vogtareuth.de

    Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
   Mo.:  8.00 Uhr – 13.00 Uhr 
   Di.:   8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
   Mi.: geschlossen, 
   Do.: 8.00 Uhr – 13.00 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
   Fr.:  8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Erster Bürgermeister Alois Anetsberger
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
Frau Sonntag  –  Geschäftsleitung, Leitung Bauamt	 9063 - 11
Herr Brück – Stellv. Geschäftsleitung, 
Leitung Finanzverwaltung 	 9063 - 23
Frau Loboda –  Assistentin des Bürgermeisters, 
Öffentlichkeitsarbeit	 9063 - 12
Frau Gutwein – Bau- und Liegenschaftsverwaltung, 	 9063 - 27	
Herr Schober – Personalverwaltung, IT 	 9063 - 34
Frau Ettenhuber – 
Einwohnermelde-, Pass- und Gewerbeamt	 9063 - 22
Herr Geidobler – Bautechnik 	 9063 - 21
Frau Liedl – Öffentl. Sicherheit und Ordnung,
Feuerwehrwesen		 9063 - 13
Frau Sierwald – Einwohnermelde- und Passamt	 9063 - 10 
Herr Zehrer – Steuern und Gebühren	 9063 - 14
Frau Bernhard – Kasse, Kindergartenwesen, 
Friedhof- und Bestattungswesen	 9063 - 18

Grundschule Vogtareuth				      1641
Mittagsbetreuung                      	  9087926 oder 0151 544 441 17
AWO – Haus für Kinder Vogtareuth	 9087971
Kath. Kindergarten St. Vitus Zaisering	 528

Gemeindlicher Wertstoffhof
Wertstoffhof – 						              Tel. 9093 - 25 
    Öffnungszeiten
    Montag			   16.00 - 19.00 Uhr
    Freitag	        9.00 - 12.00 Uhr +	16.00 - 19.00 Uhr
    Samstag	    9.00 - 12.00 Uhr

Störungsnummern 
Gemeindliche Trinkwasserversorgung	 08038 - 9063-30
WBV-V 	Wasserwart 	Hr. Maier 	 0175   - 11 802 89	
1. Vorstand 	 Hr. Oberberger 	 0172   - 93 071 80
E-Genossenschaft Schonstett	 0176   - 615 84 289
Bayernwerk AG Strom	 0941   - 28 00 33 66 
Energie Südbayern GmbH, Erdgas	 08669 - 8644-0
Abwasserpumpstationen/-hebeanlagen	 08038 - 9063-30

I M P R E SS U M
„Gemeindeblatt’l Vogtareuth” – 
Mitteilungsblatt für die Gemeinde Vogtareuth 
Herausgeber und verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Gemeinde Vogtareuth, 1. Bgm. Alois Anetsberger,
Rosenheimer Straße 5, 83569 Vogtareuth, Tel.: 08038 / 9063-0
Auf das Erscheinen von Artikeln besteht kein Rechtsanspruch.
Druck: Druckerei Weigand, Wambach und Peiker, Wasserburg
Auflage: 1400 Stück 
Verteilung an alle Haushalte der Gemeinde Vogtareuth, 
erscheint kostenlos, jeweils letzten Freitag des Monats. (außer Dez.)
Im August erscheint kein Gemeindeblattl.
Redaktion und Anzeigen: 
Johannes Herzog, Tel.: 0170 47 191 47, redaktion@gemeindeblattl.de

Zahnärztlicher Notdienst 
– www.notdienst-zahn.de

Apothekennotdienst 
– www.aponet.de 

Alle nicht anders gekennzeichneten Fotos, Bilder, Grafiken: 
Hannes Herzog, KI oder Adobe Stock
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Aus dem Rathaus

Grußwort des Ersten Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Vogtareuth,
Ein wunderbarer Sommer liegt hinter uns. Es war ein Sommer voller Ereignisse.
Am 19. Juni hat die Gemeinde den Ertl-Hof von Maria und Josef Wimmer erworben. Damit hat ein neues Kapitel in 
der Geschichte des Ertl-Hofs begonnen. Ein Ort mit Tradition wird wieder zu einem Ort der Begegnung. Im Ertl-Hof 
hatte der Erste Bürgermeister Adalbert Ertl von 1911 bis 1934 seine Amtsstube. Umso mehr freut es mich, dass wir 
gemeinsam den Mut gefunden haben, diesen wichtigen Schritt für die Zukunft unserer Gemeinde zu gehen.
Ein besonderer Dank gilt Maria und Josef Wimmer. Sie sind mir als Bürgermeister bei den Kaufverhandlungen in be-
sonderer Weise entgegengekommen. Mit ihrer Fairness, ihrem Vertrauen und ihrer Bereitschaft, eine gute Lösung für 
die Gemeinde zu finden, haben sie wesentlich dazu beigetragen, dass dieser Kauf zustande gekommen ist. 
Dafür möchte ich mich im Namen der gesamten Gemeinde ganz herzlich bedanken.
Bedanken möchte ich mich auch bei den Mitarbeitern unseres Bauhofs sowie bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern im Rathaus. Sie alle haben mit großem Einsatz in kürzester Zeit dafür gesorgt, dass wir an vier schönen Abenden 
bei reger Beteiligung der Bevölkerung in dem sonnigen Pop-up-Biergarten im Ertl-Hof feiern konnten. 
Ihr Engagement zeigt, was möglich ist, wenn viele gemeinsam an einem Ziel arbeiten.
Der Pop-up-Biergarten ist aber nur der Anfang. Unser Ziel ist es, den Ertl-Hof zu einem lebendigen Vereinsdorf mit 
Gasthof zu entwickeln, zu einem Ort, an dem Gemeinschaft gelebt wird, an dem Vereine ein Zuhause finden und an 
dem sich Menschen jeden Alters gerne treffen.
Gemeinsam mit dem dahinterliegenden Bolzplatz und dem Spielplatz entsteht ein einzigartiges Areal für unsere Ge-
meinde: ein Platz für Familien, für Kinder und Jugendliche, für unsere Vereine und für alle, die gerne zusammen-
kommen. Es ist unsere Aufgabe, solche Orte zu bewahren, mit Leben zu erfüllen und sie auch für kommende Gene-
rationen zu erhalten.
Ich wünsche mir, dass der Ertl-Hof wieder zu einem Mittelpunkt unseres Gemeindelebens wird – zu einem Ort der 
Gastfreundschaft, der Gemeinschaft und des Miteinanders.
Darüber hinaus haben die drei Gemeinden Prutting, Söchtenau und Vogtareuth am 17. August 2026 gemeinsam eine 
rund 24,7 Hektar große Teilfläche des Rinser Sees einschließlich der angrenzenden Uferstreifen mit einer Förderung 
von 90% vom Bayerischen Staatsministerium erworben. Ziel des Grunderwerbs ist nicht die kurzfristige Umsetzung 
einzelner Maßnahmen, sondern die dauerhafte Sicherung der kommunalen Handlungsfähigkeit als Voraussetzung 
für eine langfristig abgestimmte Entwicklung dieses ökologisch besonders sensiblen Landschaftsraums. Zugleich soll 
damit ein ökologisch und landschaftlich bedeutsamer Naturraum dauerhaft für künftige Generationen bewahrt wer-
den.
Auch bei der Sicherung unserer künftigen Wasserversorgung durch den Brunnen in Lochen konnten bereits große 
Fortschritte erzielt werden.
Ganz besonders möchte ich mich bei unseren Gemeinderätinnen und Gemeinderäten bedanken. Sie haben mich bei 
all diesen Aktivitäten in wertvoller Weise unterstützt und tragen diese wichtigen Vorhaben mehrheitlich mit.

Mit herzlichen Grüßen
 

Alois Anetsberger
Ihr Erster Bürgermeister
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Aus dem Rathaus

Mitarbeiter- Steckbrief 

Zu meiner Person und Zuständigkeit 

Name, Vorname:		  Sandra Liebl
Meine Position/mein Amt:	 öffentl. Sicherheit und Ordnung,
				    Feuerwehrwesen,

Zu mir:
Als ursprünglich gelernte Kauffrau für Büromanagement habe ich mich bisher mit Strom, 
Gas, Umweltschutz und nachhaltigen probiotischen Produkten befasst.
Seit Februar diesen Jahres bin ich in der Gemeindeverwaltung tätig in den Bereichen Öf-
fentliche Sicherheit und Ordnung, Friedhofs- und Bestattungswesen, Feuerwehrwesen und 
Vertragswesen. Seit Juni nehme ich zusätzlich am Beschäftigtenlehrgang I teil, um mich zur  
Verwaltungsfachkraft zu qualifizieren. Dadurch bin ich nicht jeden Tag im Haus und bin sehr 
glücklich darüber, dass mich meine Kollegin Eva Bernhard nun im Bereich Friedhofs- und 
Bestattungswesen unterstützt.

Mein Eindruck von Vogtareuth:
Ich habe von meinem Bekanntenkreis schöne, witzige und interessante Reaktionen erhalten, 
als feststand, dass ich in Vogtareuth zu arbeiten anfange. Einer der besten Sätze war voller Be-
geisterung: „Die haben einen verdammt guten Bäcker, da musst du unbedingt hin!“
Ich finde, dass Vogtareuth eine sympathische Gemeinde mit vielen schönen Orten ist, aber 
besonders gefällt mir der Zusammenhalt der Einwohner. Man kennt sich, man hilft sich, man 
findet Lösungen. Beeindruckt hat mich, dass es so viele engagierte Menschen gibt und wie 
rege das Vereinsleben ist. Auch fasziniert mich das stark ausgeprägte Gemeinschaftsgefühl 
und die gegenseitige Unterstützung der Vereine.
Vogtareuth hat viel Potenzial und es macht Spaß, in der Gemeinde mit zielstrebigen, konst-
ruktiven und teamorientierten Kolleginnen und Kollegen zu arbeiten.

Zukunftsaussicht:
Es gibt viel zu tun, aber nach und nach können motivierte Menschen miteinander viel errei-
chen!

Mein Motto:
Behandle andere so, wie du selbst behandelt werden möchtest!
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Aus dem Rathaus

Liebe Kinder, 
Wo ist die Maus hin? Habt ihr sie gesehen?
Wir wünschen euch viel Spaß beim Suchen.  

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Dienstag, 20.10.2026 

um 19:00 Uhr im 
Pfarrheim Vogtareuth statt.

Glanzleistung im Rathaus:  Herzlichen Glück-
wunsch zum Traumabschluss, liebe Eva!

Liebe Eva,
herzlichen Glückwunsch zu diesem fantastischen Erfolg! Das 
Rathausteam ist unglaublich stolz auf Dich und feiert Deinen 
hervorragenden Ausbildungsabschluss zur Verwaltungsfach-
angestellten mit der Traumnote 1,4.

„Zukunft braucht Vorbilder und wer 
mit so viel Herzblut, Fleiß und Enga-
gement bei der Sache ist wie du, liebe 
Eva, hat die Messlatte ganz weit nach 
oben gelegt.“

Du hast in den letzten drei Jahren ge-
zeigt, was mit Ehrgeiz, Durchhalte-
vermögen und echter Leidenschaft 
alles möglich ist. Dass Du dein Be-
rufsschuljahr mit lauter Einsen absol-
viert und deine Abschlussprüfung mit 
einer glänzenden 1,4 gemeistert hast, 
ist der absolute Beweis für Deinen unermüdlichen Einsatz.

Wir sind unglaublich froh und dankbar, dass Du unserer Ge-
meinde auch in Zukunft erhalten bleibst und Deine Wege 
hier weitergehst!

Wir wünschen Dir nur das Allerbeste, viel Erfolg und weiter-
hin so viel Freude an allem, was du tust!

Alles Liebe, 
Dein Rathausteam

Wir gratulieren

...und wünschen 
Gesundheit, Glück  
und Gottes Segen 

Jubilare
Hochzeiten

Standesamtliche Hochzeit 
04.09.2026

Huber Josef + Huber Karin Heidi 
geb. Bauer

19.09.2026
Thomas Voringer + Alexandra Voringer

geb.  Gottesheim

 Geburtstage
August: 

75. Riedl Ruth

 September:
80. Bader Ludwig

80. Zehetmeier Johann
85. Hofstetter Elisabeth
95. Obermayer Johann

Mülltonnen Abfuhrtermine

Oktober

Mi.;	 07.10.2026	 Abfuhr der Hausmüllcontainer
Mi.;	 14.10.2026	 Abfuhr der Hausmülltonnen 	
			   und Hausmüllcontainer
Mi.;	 21.10.2026	 Abfuhr der Hausmüllcontainer
Mi.;	 28.10.2026	 Abfuhr der Hausmülltonnen 	
			   und Hausmüllcontainer

Papiertonne Abfuhrtermine

Oktober

Mi.,	 14.10.2026,	 Abfuhr Papiertonnen



6

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 515/26Nr. 515/26                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

Aus dem Rathaus

Einsatzjacke für den Bürgermeister

Um bei größeren Einsätzen auch für Außenstehende besser 
erkennbar zu sein, überreichte Vogtareuths Kommandant 
Michael Beier eine personalisierte Einsatzjacke an Bürger-
meister Alois Anetsberger, den obersten Dienstherren der 
beiden Gemeindefeuerwehren Vogtareuth und Zaisering.

Neues aus dem Sozialausschuss

Mit großem Einsatz macht sich der Sozialausschuss an die 
nächsten Themen: Arztpraxis für Vogtareuth und Wohnen 
im Alter.
Gleich mehrere Herausforderungen sind dabei zu lösen: Der 
fehlende Kassensitz (Voraussetzung, dass ein Arzt abrechnen 
kann), die Überversorgung bei niedergelassenen Hausärzten 
(Allgemeinmediziner) mit rund 120 Prozent in unserer Re-
gion (das bedeutet einen Stopp für weitere Niederlassungen) 
und die erforderliche Größe und Ausstattung einer Praxis, 
die sich aus den Empfehlungen des Virchow-Bunds ergeben.
In einer PowerPoint-Präsentation veranschaulichte Sigrid 
Knothe eingehend die Problematik.
In der Diskussion wurde klar, dass die Schön Klinik Vogta-
reuth hier nicht weiterhelfen werde, da sie eine völlig ande-
re Spezialisierung hat und auch künftig anstrebt. „Wenn es 
ein Geschäft wäre, hätten sie es selbst wahrscheinlich schon 
längst gemacht“, so einige Ausschussmitglieder.
Das Thema „Wohnen im Alter“ wurde ebenfalls intensiv dis-
kutiert. Ziel: ein Seniorenheim in Vogtareuth wäre grund-
sätzlich wünschenswert. Bereits mehrere Standorte sind 
immer wieder diskutiert worden. Grundsätzliche Heraus-
forderungen: fehlendes Pflegepersonal und hohe Kosten für 
Heimbewohner.
Fazit: Die beiden Wünsche „Arztpraxis“ und „Wohnen im 
Alter“ (mit z.B. Tagespflege, Kurzzeitpflege, Seniorengarten) 
sollten zusammen gedacht werden - vielleicht wird so endlich 
ein Schuh daraus.

Weitere Punkte:

•	 	 Tanzkurs wird von Annette Bürger organisiert
•	 	 Mögliche Standorte für Wohnmobile, um den Tou-	

	 rismus zu stärken
•	 	 Schulsozialarbeit
•	 	 Neugestaltung Friedhof Zaisering
•	 	 Elektronische Ergebnistafel, weitere Beleuchtung so-	

	 wie ein zusätzlicher Trainingsplatz für den Sport-	
	 platz wird von Nik Meisinger vorangetrieben

Text: Sigrid Knothe

„Hands on“ beim Zaiseringer Friedhof

Der Einsatz, den die Zaiseringer bei den Umbauarbeiten am 
Oidn Feuerhäusl an den Tag legen, färbt ab. Sie sind nicht 
zu stoppen! Um einen Beitrag zur Steigerung der Attraktivi-
tät des Friedhofs in Zaisering zu leisten, heißt es im Oktober 
„Hands on“. Wer mithelfen will, Wege von Unkraut zu be-
freien, wild wachsende Bäumchen, Büsche und Gestrüpp zu 
beseitigen, der ist herzlich zu dieser Aktion eingeladen. Am 

Freitag, 9. Oktober, ab 14:00 Uhr nach-
mittags und am Samstag, 10. Oktober, ab 
10:00 Uhr, treten alle, die sich für „ihren“ 
Friedhof ehrenamtlich engagieren möch-
ten, zum Einsatz an. Der gemeindliche 
Bauhof unterstützt die Aktion. Für Essen 
und Trinken ist gesorgt.

Text und Foto: Sigrid Knothe
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Aus dem Rathaus

Entsorgung von Speiseölen und Fetten aus 
privaten Haushalten

An den Wertstoffhöfen der Landkreisgemeinden können 
Speiseöle und Fette abgegeben werden. Gesammelt wird da-
bei mit dem Öli-Mehrweg-Sammelsystem. 

Dabei wird jedem Haushalt gegen eine einmalige Gebühr 
von einem Euro am Wertstoffhof ein leerer Mehrwegsamme-
leimer („Öli“) ausgegeben, der mit bis zu drei Litern Haus-
haltsölen und Fetten gefüllt werden kann. Ist der Öli-Eimer 
voll, kann er im Anschluss am Wertstoffhof kostenlos gegen 
einen leeren, sauberen Eimer ausgetauscht werden. In Fla-
schen oder andere Behältnisse abgefüllte Speiseöle und Fette 
werden am Wertstoffhof nicht angenommen – die Abgabe ist 
ausschließlich über den „Öli“ möglich.

Befüllt werden darf der Öli-Eimer mit gebrauchtem Frittieröl 
und Bratfett, mit Ölen von eingelegten Speisen, Butter, Mar-
garine, Schmalz und abgelaufenen Speiseölen und –fetten.
Nicht in den Öli-Eimer dürfen Mineral-, Motor- und 
Schmieröl, Mayonnaisen, Saucen, Speisereste oder sonstige 
Abfälle.

Heiße Öle und Fette dürfen bei der Befüllung des Eimers eine 
Temperatur von 40 Grad Celsius nicht überschreiten. Zudem 
sollte der Deckel bei Abgabe am Wertstoffhof gut verschlos-
sen sein.

Keinesfalls sollte man altes Speiseöl über den Abfluss oder in 
der Toilette entsorgen, da dadurch die Abflussrohre verstop-
fen können und die Kanalisation, die Kläranlagen sowie die 
Umwelt unnötig belastet werden. Außerdem kann aus den 
gesammelten Mengen Energie (z.B. Biodiesel, Ökostrom und 
Wärme) gewonnen werden.

Weitere Informationen zum Öli finden Sie im Merkblatt  Öli-
Mehrweg-Sammelsystem oder bei der Abfallberatung (Tele-
fon: 08031/392-4313, E-Mail: abfallberatung@lra-rosenheim.
de).

Abgabe von Elektroaltgeräten und Batterien 
an den Wertstoffhöfen

Mit den neuen Annahmetheken für Elektroaltgeräte und 
Batterien auf den Wertstoffhöfen des Landkreises Rosenheim 
wird die Abgabe für die Bürgerinnen und Bürger einfacher 
und das mit Lithiumbatterien einhergehende erhöhte Brand-
risiko verringert.

Künftig können Elektroaltgeräte 
sowie Gerätebatterien unter 500 
Gramm an der zentralen An-
nahmetheke auf dem jeweiligen 
Wertstoffhof abgegeben werden. 
Die Annahmetheke ist am Logo 
„Elektrogeräte Rücknahme“ leicht 
zu erkennen. Die Wertstoffhof-
mitarbeiterinnen und -mitarbei-
ter sortieren die Altgeräte und 
-batterien dann fachgerecht in 
die richtigen Sammelcontainer. 
Gerade Elektroaltgeräte mit fest 
verbautem Akku können leicht in 
Brand geraten und müssen des-
halb extra erfasst, verpackt und 

transportiert werden. Aus Sicherheitsgründen werden die 
Bürgerinnen und Bürger zudem gebeten, Elektroaltgeräte 
und Batterien nur in Gegenwart bzw. in Abstimmung mit 
Mitarbeitenden des Wertstoffhofes an der Annahmetheke 
abzustellen. 

Da Elektroaltgeräte wie z.B. Kühl- und Gefriergeräte, Wasch-
maschinen, Wäschetrockner, Backöfen und Geschirrspüler 
meistens zu groß für die Annahmetheke sind, können diese 
Gegenstände weiterhin unter Abstimmung mit dem Wert-
stoffhofpersonal zum jeweiligen Abstellplatz gebracht wer-
den.

Die Bürgerinnen und Bürger werden weiter darum gebeten,

■	 Altbatterien bzw. -akkus vor der Abgabe des Altge-	
	 rätes zu entnehmen, soweit dies zerstörungsfrei 		
	 möglich ist und Beides an der Theke abzugeben, 
■	 für einen sicheren Transport der Lithium-Ionen-
	 Akkus und der Batterien die Pole mit Klebeband ab-	
	 zukleben, um einen Kurzschluss zu vermeiden,
■	 Gerätebatterien mit einem Gewicht größer als 500 	
	 Gramm und Batterien aus E-Bikes zum Umweltmo	
	 bil zu bringen. Da die Sicherheitsanforderungen
 	 höher sind, ist eine Annahme am Wertsthof außer	
	 halb der Umweltmobiltermine nicht möglich.

Noch mehr Informationen zum Thema sind bei der Abfall-
beratung (Telefon: 08031/392-4313, 
E-Mail: abfallberatung@lra-rosenheim.de) erhältlich.
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Aus dem Rathaus

Strahlende Gesichter und Spitzenleistungen: 
Herzlichen Glückwunsch zum Abitur!

Hervorragende Leistungen erbringen – das haben Marlies 
Geidobler und Marie Bürger eindrucksvoll unter Beweis ge-
stellt. Mit herausragenden Abiturnoten haben sie ihre schu-
lische Laufbahn an dieser Stelle gekrönt: Marlies Geidobler 
glänzte mit einem Traum-Durchschnitt von 1,2, dicht gefolgt 
von Marie Bürger, die ihr Abitur mit einer hervorragenden 
Note von 1,4 ablegte.
Im Beisein von Herrn Anetsberger wurde dieser großartige 
Erfolg gebührend gewürdigt. Die Gemeinde ist stolz auf sol-
che Vorbilder aus den eigenen Reihen und gratuliert den bei-
den Absolventinnen ganz herzlich zu dieser Glanzleistung.
„Bildung ist nicht das Befüllen von Fässern, sondern das Ent-
zünden von Flammen.“ — Heraklit—
Für den nun kommenden Lebensabschnitt – ob im Studium, 
bei der Ausbildung oder auf Reisen – wünschen wir Marlies 
und Marie im Namen der gesamten Gemeinde alles erdenk-
lich Gute, viel Erfolg und weiterhin so viel Freude am Ent-
decken und Lernen!

Von links nach rechts: Herr Alois Anetsberger, Frau Marlies Geidobler, Frau Marie 
Bürger.

Vielen Dank!

Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine, Privatpersonen 
und besonders an Steph Braun, die sich in diesem Jahr mit 
so viel Herzblut und Engagement beim Ferienprogramm ein-
gebracht haben!
Dank Ihres Einsatzes wurde den Kindern und Jugendlichen 
ein unvergesslicher Sommer voller Abenteuer und schöner 
Momente geschenkt. Ob beim Bowling, Pferdereiten, Se-
gelfliegen, Vogelhausbauen, Klettern, Freiluftkino, Kochen, 
Kindertanz oder bei den vielen weiteren kreativen und span-
nenden Aktivitäten – für jeden Geschmack war das Passende 
dabei.
„Gemeinschaft ist nicht das, was wir haben, sondern das, was 
wir miteinander teilen und gestalten.“
Dieses vielfältige und großartige Programm zeigt einmal 
mehr, wie lebendig und stark unsere Gemeinschaft ist, wenn 
alle an einem Strang ziehen. Vielen Dank für Ihre Zeit, Ihre 
Kreativität und die wunderbaren Momente, die Sie unseren 
Kindern ermöglicht haben!

Herzliche Grüße
Ihre Gemeindeverwaltung 

„Oktoberfest Vogtareuth“
als Pop-up-Biergarten

„Pop-up-Biergarten - was ist das denn?“ Das dürften sich im 
Sommer viele Bewohner der Gemeinde Vogtareuth gefragt 
haben. Laut KI ist ein Pop-up-Biergarten ein vorübergehen-
der, zeitlich begrenzter Ausschank im Freien, der nach kurzer 
Aufbauzeit für ein paar Wochen oder Monate betrieben wird. 
Seine Merkmale sind einfache Ausstattung, ungewöhnliche 
Orte als Zwischennutzung und geringe Fixkosten.
Diese Form einer modernen, lockeren Veranstaltung kam bei 
den Vogtareuthern sehr gut an. Ein weiterer Pop-up-Biergar-
ten am Ertlhof in Vogtareuth findet am Freitag, 2. Oktober, 
ab 14:00 Uhr statt. Zum „Oktoberfest Vogtareuth“ lädt das 
Rathaus und Bürgermeister Alois Anetsberger alle Gemein-
debürger herzlich ein. Nur bei gutem Wetter!

„Kein Grund zur Schwarzmalerei“

„Die Finanzen sind rund. Es gibt keinen Grund zur Schwarz-
malerei“, sagt Philipp Brück über den Haushalt 2026 der Ge-
meinde Vogtareuth. Und er muss es ja wissen. Schließlich ist 
er seit 2022 Kämmerer. Natürlich habe die Gemeinde rund 
5,9 Millionen Schulden. Doch da habe er keinen Schmerz. 
Dies seien gewissermaßen „gesunde Schulden, weil Werte 
wie Immobilien dahinterstehen“. Trotzdem gibt es die Pflicht 
zum Haushaltsausgleich, am Ende des Tages muss im Haus-
halt eine „schwarze Null“ stehen. „Ich gehe davon aus, dass 
wir das erreichen werden“, so Brück. Schließlich erkenne er 
keine signifikanten Abweichungen seiner Haushaltsansätze.

Die prognostizierten Gewerbesteuereinnahmen entwickelten 
sich erfreulich. „Zudem machen wir im Abschluss für 2025 
ein dickes Plus, das wir den Rücklagen zuführen können.“
Größter Posten bei den Ausgaben ist seit Jahren die Kreis-
umlage mit 2,1 Millionen Euro. Das schlage natürlich schon 
rein. Andererseits profitiere wiederum die Gemeinde von 
den Landkreis-Ausgaben, z.B. für ÖPNV oder Naturschutz.
Die Kalthalle am Bauhof ist mit rund 300.000.- Euro im 
Haushalt fest eingeplant, das Feuerwehrfahrzeug LF4000 
werde im Jahr 2027 zahlungswirksam. Der Landkreis fördere 
dieses Fahrzeug, da es ein wichtiger Mosaikstein im Gesamt-
plan der Feuerwehr auf Kreisebene darstelle. Noch sei man 
in der letzten Abstimmungsphase. Der Brunnen Lochen, der 
mit rund 1,6 Millionen Euro zu Buche geschlagen hat, ge-
neriere derzeit keine Einnahmen, bedauert Brück. Wobei er 
klarstellt, dass es ein Kostenüberdeckungsverbot gebe. Über 
Wassergebühren und einen einmaligen Verbesserungsbeitrag 
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Aus dem Rathaus

Bekanntmachung: 
Einsatz der Straßenkehrmaschine

Am Mittwoch, den 28.10.2026, am Donnerstag, den 
19.11.2026, sowie am Freitag, den 20.11.2026 reinigt die 
Kehrmaschine des Zweckverbandes Rosenheim die Straßen 
im Gemeindegebiet. Witterungsbedingt können sich die Rei-
nigungsarbeiten verschieben.
Wichtiger Hinweis:
Parken: Um eine lückenlose Reinigung der Rinnen zu ermög-
lichen, bitten wir Sie, Ihre Fahrzeuge an diesen Tagen nicht 
am Straßenrand zu parken.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihre Rücksichtnahme.

Ihre Gemeindeverwaltung
Abweichungen witterungsbedingt möglich

könne der Brunnen finanziert werden, allerdings erst, wenn 
Wasser fließt. Ein dickes Plus dürfe man nicht erzielen.

Das Thema Schulsozialarbeit (Integration und Unterstützung 
problematischer Schüler in den Schulalltag) sei im aktuellen 
Haushalt nicht vorgesehen, lasse sich aber problemlos in 
2027 als Ausgabe einplanen. Wichtig seien zuvor allerdings 
entsprechende Beschlüsse des Gemeinderates, ergänzt Brück. 
Ähnliches gelte für das Ertl- und das Both-Anwesen.

Frage: Verwaltungshaushalt und Vermögenshaushalt: für 
Bürger oft ein Buch mit sieben Siegeln?
Brück: Das ist richtig. Im Verwaltungshaushalt verbuchen 
wir alle wiederkehrenden Einnahmen wie Steuern und Ge-
bühren und Ausgaben wie Kreditzinsen oder Personalkosten. 
Auch der Vermögenshaushalt ist Teil des öffentlichen Haus-
halts und hat oft einen höheren kommunikativen Stellenwert. 
Hier werden Kredite aufgenommen, aber auch Rücklagen ge-
bildet. Ein Beispiel: Oft wird die Pro-Kopf-Verschuldung an-
gegeben. Doch das ist keine entscheidende Größe. Es kommt 
darauf an, ob mit den Ausgaben ein Wert generiert wird wie 
z.B. ein Immobilienkauf.

Frage: Wo würden Sie als Kämmerer Einsparungen vorneh-
men?
Brück: Zunächst: Ich kann nur Vorschläge machen, der Ge-
meinderat entscheidet! Aber wenn Sie mich fragen, würde 
ich z.B. ein Strompaket schnüren. Bisher haben wir viele ein-
zelne Verträge. Bei rund 400.000 kW/h Verbrauch kommt et-
was zusammen. Oder Steuererhöhungen. Es ist mir natürlich 
klar, dass ich mir so den Zorn der Bürger zuziehe. Aber als 
Haushälter eine gute Möglichkeit. Oder beim Personal, ein 
sehr intensiver Kostenfaktor. Aber jetzt bin ich still!

Sigrid Knothe

Segnung der kleinen Kapelle am Ertlhof

Am 23. August war es soweit: Gestrüpp und wild aufgegan-
gene Bäumchen waren entfernt, der Boden mit Riesel befes-
tigt und alles mit Bänken hübsch hergerichtet. Nun konnte 
an der kleinen Andreas-Kapelle am Ertlhof unter Beteiligung 
der Bevölkerung Gottesdienst mit Pfarrer Guido Seidenber-
ger gefeiert werden. Dabei wurde auch dem ganzen Anwesen 
Ertlhof der kirchliche Segen gespendet. Wie bereits berich-
tet, hat die Gemeinde den Hof gekauft und will darin eine 
Heimat für die vielen örtlichen Vereine einrichten. Dass zu 
einem Mittelpunkt im Dorf auch eine Wirtschaft gehört, wird 
vielfach erwartet.
Anschließend hatte Bürgermeister Anetsberger mit Unter-
stützung der Verwaltung die Bevölkerung zum Weißwurst-
Frühstück in den beliebten Pop-up-Biergarten am Ertlhof 
eingeladen.

Text: Sigrid Knothe, Fotos: privat
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Leonhardiritt in Leonhardspfunzen – gelebte 
Tradition zu Ehren des Heiligen Leonhard

Wenn sich Ende Oktober Pferde, 
festlich geschmückte Gespanne 
und zahlreiche Besucher in Leon-  
hardspfunzen versammeln, steht 
ein ganz besonderes Ereignis be-
vor: Der traditionelle Leonhardi-
ritt lädt am Sonntag, 25. Oktober 
2026, wieder zum gemeinsamen 
Feiern, Staunen und Erleben ein.
Der Leonhardiritt in Leonhard-
spfunzen ist weit mehr als eine 
festliche Pferdeprozession. Er ver-
bindet gelebtes Brauchtum mit 
Gemeinschaft und der besonderen Verbundenheit der Men-
schen zu ihren Pferden. Eindrucksvoll geschmückte  Pferde 
und Gespanne machen den Umritt zu einem besonderen Er-
lebnis für die ganze Familie.
Los geht es bereits am Morgen: Ab 9.00 Uhr findet beim Hin-
termoar ein Frühschoppen statt. Anschließend folgt die tra-
ditionelle Verköstigung nach dem Umritt am Feuerwehrhaus 
Leonhardspfunzen – eine gute Gelegenheit, den Festtag in 
geselliger Runde ausklingen zu lassen.
Der feierliche Höhepunkt beginnt um 10.30 Uhr mit dem 
Festgottesdienst. Im Anschluss ziehen die festlich ge-
schmückten Pferde und Gespanne beim traditionellen Um-
ritt mit Pferdesegnung durch Leonhardspfunzen. Gerade die 
Kombination aus festlichem Gottesdienst, Pferden und tradi-
tionellem Brauchtum macht den Leonhardiritt zu einem un-
verwechselbaren Ereignis.
Doch damit ist das Festwochenende noch nicht vorbei. Am 
Montag, 26. Oktober, lädt der Leonhardiverein Leonhard-
spfunzen e. V. ab 18.00 Uhr zum traditionellen Kesselfleisch-
essen am Feuerwehrhaus ein.
Der Leonhardiritt bietet damit einen schönen Anlass, Tradi-
tion und Gemeinschaft gemeinsam zu erleben. Ob als Teil-
nehmer, Pferdefreund, Brauchtumsinteressierter oder ein-
fach als Besucher – in Leonhardspfunzen sind alle herzlich 
willkommen.
Der Leonhardiverein Leonhardspfunzen e. V. freut sich auf 
zahlreiche Besucher und einen stimmungsvollen Leonhardi-
ritt 2026!

Termine auf einen Blick

Sonntag, 25. Oktober 2026
• 9.00 Uhr – Frühschoppen beim Hintermoar
• 10.30 Uhr – Festgottesdienst
• anschließend – Umritt mit Pferdesegnung und 
  Verköstigung am Feuerwehrhaus Leonhardspfunzen
Montag, 26. Oktober 2026
• ab 18.00 Uhr – Kesselfleischessen am Feuerwehrhaus

Veranstalter: Leonhardiverein Leonhardspfunzen e. V.

Sonstiges

Spannend wie ein Überraschungsei: Herzli-
cher Empfang für Vogtareuther Erstklässler 

Große Augen und gespannte Gesichter gab es am ersten Schul-
tag an der Grundschule in Vogtareuth: Für die neuen Erst-
klässler begann ein aufregender neuer Lebensabschnitt. Um 
den Schulanfängern den Start zu versüßen, wurden sie von 
Bürgermeister Alois Anetsberger und Hanna Altmann von 
der Wählergemeinschaft „AFG – Aktiv für unsere Gemein-
de“ herzlich begrüßt und mit einem besonderen Geschenk 
überrascht. Der erste Schultag startete für die ABC-Schützen 
und ihre Familien feierlich. Die größeren Schulkinder hießen 
die Neulinge mit kleinen, zauberhaften Vorführungen und 
Liedern willkommen. Im Anschluss richtete der Bürgermeis-
ter das Wort an die Schulanfänger sowie deren Eltern und 
hieß sie zusammen mit Rektor Steiner und dem Schulkolle-
gium in der Schulgemeinschaft herzlich willkommen.

Als besonderes High-
light überreichte Hanna 
Altmann von der AFG 
jedem Kind ein Über-
raschungsei – verbun-
den mit einer treffenden 
Botschaft für die Schul-
zeit. „In jedem Über-
raschungsei steckt eine 
Überraschung, von der 
man erst erfährt, wenn 
man es öffnet, und je-
des Mal ist etwas ande-
res drin“, erklärte Hanna 
Altmann den Kindern. 
Genauso werde es auch 
in der Schule sein: Jeder 
Tag halte neue, spannen-
de Überraschungen und 

Erlebnisse bereit. Die Übergabe des kleinen Präsents war so-
wohl für den Bürgermeister als auch für Hanna Altmann eine 
große Freude. Beide gaben jedem Kind persönliche und lie-
bevolle Worte mit auf den Weg. Bürgermeister Alois Anets-
berger wünschte allen frischgebackenen Schulkindern eine 
glückliche, gesunde und erfolgreiche Schulzeit voller Neugier 
und Entdeckungsgeist.

Hanna Altmann
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Sonstiges

Das Oide Feuerhäusl auf der Zielgeraden

Viel ist seit dem Start der Umbauarbeiten am Oidn Feuerhäusl im Frühjahr geschehen. Es hat sich von einem mausgrauen 
Entlein in einen hübschen Schwan verwandelt. Zu verdanken ist dies dem enormen Fleiß und der Ausdauer von engagierten 
Zaiseringern. Egal ob Regen oder hochsommerliche Hitze, immer ist ein Trupp Männer da, um anzupacken und ihr Fach-
wissen einzubringen. Noch ist nicht alles fertig, die Küche fehlt noch, Fliesen müssen noch teilweise verlegt und Toilette mit 
Waschbecken installiert werden.
Insgesamt biegen die Arbeiten am Oidn Feuerhäusl auf die Zielgerade ein. Dank beträchtlicher Spendenmittel kann aller 
Voraussicht nach der geplante Finanzrahmen eingehalten werden, so Georg Plankl. Der Verkauf von Blumen, Büchern und 
kleinen Geschenkartikeln auf dem Wochenmarkt trägt mit dazu bei, die Verköstigung der Mannschaft zu finanzieren. Immer 
abwechselnd warten Frauen mit Deftigem aus ihrer Küche auf.
Fast, aber nur fast, ist es schade, wenn alle Arbeiten bald erledigt sind: Irgendwie war‘s eine tolle Zeit für alle miteinander.

Text und Fotos: Sigrid Knothe
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Sonstiges

„Haus Luan“ eröffnet jungen Menschen neue 
Perspektiven. Einweihung der teilbetreuten 
Wohngruppe der Caritas in Kolbermoor

Rosenheim, 05. August 2026 - Mit einer gemeinsamen Eröff-
nungsfeier wurde das „Haus Luan“ in Kolbermoor am 8. Juli 
nun auch offiziell eingeweiht.

Bildrechte: Caritas
Von rechts nach links: Uli Meyrl, Caritas Fachdienstleitung Ambulante Hilfen zur
Erziehung und Jugendwohnen, Leonhard Sedlbauer, 2. Bürgermeister Kolbermoor,
Caroline Schwägerl, 3. Bürgermeisterin Kolbermoor, Asmira Krzalic,
Fachdienstleitung Ambulante Hilfen zur Erziehung und Jugendwohnen

Der Name „Luan stammt aus dem Albanischen und bedeutet 
‚Löwe‘ – ein Sinnbild für die Stärke und den Mut, mit denen 
die Jugendlichen ihren Weg in ein selbstständiges Leben ge-
hen.
Diese teilbetreute Wohngruppe der Caritas bietet vier männ-
lichen Jugendlichen einen geschützten Lebensraum und pro-
fessionelle Begleitung auf dem Weg in ein selbstständiges Le-
ben. Gemeinsam mit den Bewohnern feierten Vertreterinnen 
und Vertreter aus Politik, sozialen Einrichtungen, regionalen 
Netzwerken und Förderinstitutionen die Eröffnung. Zu den 
Unterstützern gehört die Sparkassenstiftung Zukunft und die
Waisenhausstiftung der Stadt Rosenheim, deren Förderung 
entscheidend dazu beitrug, das Haus wohnlich, sicher und 
alltagstauglich auszustatten.
Das „Haus Luan“ richtet sich an junge Männer ab etwa 16 
Jahren, die aufgrund psychischer Belastungen, schwieriger 
familiärer Verhältnisse oder traumatischer Erfahrungen be-
sondere Unterstützung benötigen. Ohne passende Hilfe dro-
hen ihnen soziale Isolation, Schul- oder Ausbildungsabbrü-
che und im schlimmsten Fall Wohnungslosigkeit.

Pädagogische Fachkräfte begleiten die Jugendlichen in per-
sönlichen und sozialen Fragen, bei der Bewältigung ihres All-
tags sowie in ihrer schulischen und beruflichen Entwicklung. 
Gleichzeitig übernehmen die Bewohner zunehmend selbst 
Verantwortung – etwa bei der Haushaltsführung, im Um-
gang mit Geld und bei der Organisation von Terminen.
Die ersten Erfolge zeigen, wie wichtig ein verlässliches Zu-
hause ist: Alle vier Jugendlichen konnten bereits Ausbil-
dungsverträge abschließen. Mehrere Bewohner sind zudem 
in örtlichen Fußballvereinen aktiv. Unterstützt wird die Ar-
beit durch die enge Zusammenarbeit mit Schulen, Betrieben, 
Vereinen und weiteren Partnern in der Region.
Mit „Haus Luan“ schließt die Caritas eine wichtige Versor-
gungslücke in Stadt und Landkreis Rosenheim. Während sich 
Haus Nala in Prien bereits als teilbetreutes Wohnangebot für 
junge Frauen bewährt hat, fehlte bislang eine vergleichbare
Einrichtung für männliche Jugendliche.
Die Eröffnung machte deutlich: Haus Luan ist weit mehr als 
ein Dach über dem Kopf. Es ist ein Ort der Sicherheit, des 
Vertrauens und der Entwicklung – und damit ein wichtiger 
Beitrag zu Chancengleichheit, gesellschaftlicher Teilhabe und 
sozialem Zusammenhalt in der Region.

Text: Caritas
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Sonstiges

Mit High-Tech und Teamgeist zum Rettungs-
rekord: KitzDrohne Inntal e.V. zieht sensatio-
nelle Saisonbilanz

Inntal / Samerberg – Mit den letzten vier erfolgreichen Ein-
sätzen am Samerberg und in Kleinholzhausen ist für die Kitz-
Drohne Inntal e.V. eine intensive, aber überaus erfolgreiche 
Rehkitz-Rettungssaison zu Ende gegangen. Hinter den eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfern liegen Wochen vol-
ler frühmorgendlicher Einsätze – doch dieses Jahr war alles 
anders.

Der Neustart: Innovation gegen den Burnout
Nachdem die körperliche und organisatorische Belastung 
für die Piloten, Helfer und Koordinatoren in der Saison 2025 
an ihre Grenzen gestoßen war, zog der Vereinsvorstand die 
Reißleine. Um das Ehrenamt zukunftsfähig und gesund zu 
gestalten, stellte sich der Verein für die Saison 2026 digital 
komplett neu auf.
Die Lösung lag in einer technologischen Meisterleistung: 
Durch die Einführung der sogenannten „POI Cloud“ von 
thermal Drones und die Entwicklung einer vereinseigenen 
App zur Team-Einsatzplanung, das „KDI Portal“, wurde die 
gesamte Organisation revolutioniert. Das Besondere daran: 
Die App wurde von den vereinseigenen Programmierern in 
einer Rekordzeit von nur vier Monaten komplett in Eigen-
regie entwickelt und pünktlich zum Saisonstart live gebracht.

Sensationelle Zahlen und überregionaler Erfolg
Die Aktiven des Vereins nahmen die Neuerungen begeistert 
an. Auch das Team der Helfer, die Einsätze koordinieren und 
Landwirte, Jäger und Helfer am Telefon unterstützen, ist ge-
wachsen.
Während der Saison gingen über 9.800 Verfügbarkeitsmel-
dungen unserer Helfer ein, die in 838 Fällen zur Einteilung 
zum Einsatz geführt haben. So gelang es dank der neuen 
Software, die anspruchsvolle Arbeit auf deutlich mehr Schul-
tern zu verteilen und den Stress für jeden Einzelnen massiv 
zu senken. Das Ergebnis spricht für sich: Bei deutlich ent-
spannterer Arbeitsatmosphäre konnte die KitzDrohne Inntal 
ihre Einsatzzahlen um sensationelle 40 Prozent im Vergleich 
zum Vorjahr steigern.

Die Bilanz der Saison ist beeindruckend:
•	 4 hochmoderne Drohnen waren im Dauereinsatz.
•	 Über 1.200 Wiesen wurden vor der Mahd abgeflo-	
	 gen.
•	 Eine Gesamtfläche von über 2.200 Hektar wurde lü-	
	 ckenlos abgesucht.
•	 Zahlreiche Rehkitze und andere Wildtiere konnten 	
	 so vor dem sicheren Tod durch das Mähwerk be-		
	 wahrt werden.

Unsere mittlerweile 100 Helfer 
konnten so eingeplant werden, 
dass Fahrgemeinschaften gebil-
det werden konnten und viele 
haben ihre Verfügbarkeiten so 
koordiniert, dass sie gezielt ge-
meinsam eingeteilt wurden. Da 
die Bergeteams nur die Wiesen 
anfahren, in denen Kitze ver-
mutet werden, blieb auch die 
Zeit, sich bei einem Bäcker auf 
ein kleines Frühstück zu treffen 
oder den Sonnenaufgang zu 
genießen - Rehkitzrettung soll 
schließlich auch Spaß machen.

Ein Leuchtturmprojekt für ganz Deutschland
Der Erfolg des Inntaler Vereins strahlt mittlerweile weit über 
die Region hinaus. Das selbst entwickelte „KDI Portal“ hat in 
der Szene der Rehkitz-Retter für Aufsehen gesorgt. Bundes-
weit haben bereits andere Rettungsvereine großes Interesse 
angemeldet, die innovative Software der KitzDrohne Inntal 
künftig für ihre eigene Einsatzplanung zu nutzen. Der Ver-
ein hat sich damit in kürzester Zeit zu einem überregional 
bekannten Pionier der digitalen Wildtierrettung entwickelt.

Der Verein bedankt sich herzlich bei allen Landwirten, Jä-
gern und natürlich den unermüdlichen ehrenamtlichen Hel-
fern, ohne deren Vertrauen und Einsatz dieser Erfolg nicht 
möglich gewesen wäre. 
Möchten auch Sie helfen oder als Landwirt ihre Wiesen 
melden ist eine Kontaktaufnahme mit dem Verein jederzeit 
möglich unter der Telefonnummer 01520 393 27 63 (auch 
WhatsApp) oder per E-Mail an info@kitzdrohne-inntal.de - 
weitere Informationen sind auf der Webseite www.kitzdroh-
ne-inntal.de zu finden.

Wenn auch Sie die KitzDrohne Inntal e.V. bei ihrer Arbeit 
unterstützen möchten, freut sich der Verein über Ihre Spende 
an das folgende Konto:
KitzDrohne Inntal e.V.
IBAN: DE77 7116 0000 0009 3829 33
meine Volksbank Raiffeisenbank eG
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Gottesdienstordnung

Veranstaltungen und Termine

VOG 26.09.2026	 18:30 Uhr, Gottesdienst an-		
			   lässlich des 100jährigen Bestehen 	
			   der Frauengemeinschaft, anschl. 		
			   Festabend in der unteren Turnhalle
SCH 29.09.2026		 19:00 Uhr Vortrag Vorsorgevoll-	
			   macht, Patientenverfügung, 		
			   Betreuungsverfügung im
			   Pfarrheim Schwabering
PV 01.10.2026		  20:00 Uhr Ökumenischer Bibel		
			   kreis in Vogtareuth
PV 01.10.2026		  19:00 Uhr Fortbildung „Religiöse 	
			   Gruppen zur Zeit Jesu“ für alle 		
			   Wortgottesdienstleiter
			   im Pfarrverband in Schwabering
PRU 04.10.2026		 10:30 Uhr Festgottesdienst als 		
			   Pfarrverbandsgottes-
			   dienst mit Dankprozession und 		
			   Minibrotverkauf der KLJB; anschl. 	
			   Frühschoppen und Mittagstisch im 	
			   Feuerwehrhaus
SCH 04.10.2026		 09:00 Uhr Erntedank: Kirchen-		
			   sammlung für St. Peter
			   Minibroterkauf der KLJB
ZAI 04.10.2026		  10:30 Uhr Pfarrfest nach dem 		
			   Familienfestgottesdienst; 		
			   bei schlechter Witterung im Feuer-	
			   wehrhaus, Vereine bitte mit Fahne
SCH 07.10.2026		 14:00 Uhr Seniorennachmittag in 	
			   Schwabering
VOG 10.10.2026	 18:00 Uhr Standkonzert der Vogta-	
			   reuther Blaskapelle auf der Pfarr-	
			   wiese; bei schlechter Witterung in 	
			   der Kirche, anschließend lädt der 	
			   Veteranenverein und die Musikka-	
			   pelle zum Kesselfleischessen und 	
			   gemütlichem Beisammensein ein. 	
			   Alle sind herzlich willkommen.
VOG 18.10.2026 	 9:45 Uhr Brezn-Cafè im Pfarrheim 	
			   Vogtareuth
SCH 22.10.2026		 19:30 Uhr Fortbildung Sterbean-	
			   dachten im Pfarrheim Schwabering

Ab September 2026 kann auch an Pfarrverbandsgottesdiens-
ten eine Messe/Intention angegeben werden, aber natürlich 
auch weiterhin bei Eucharistie- und Wortgottesfeiern.
Das Pfarrbüro Vogtareuth ist noch bis 09.10.2026 wegen Ur-
laub geschlossen. 
Die Pfarrbüros Schwabering und Zaisering sind wegen Fort-
bildung am 23.09.2026 geschlossen.

Caritas:
Die Caritas-Herbst-Haussammlung findet vom 28.09. bis 
04.10.2026 statt.
In allen Pfarrkirchen liegen Sammeltütchen auf. 

DANKE den Sammlern und Spendern.

Gottesdienstordnung: 
(LEO = Leonhardspfunzen, PRU  = Prutting, SCH = Schwa-
bering, STR = Straßkirchen VOG  = Vogtareuth, ZAI = Zai-
sering , PV = in allen Pfarrkirchen)

Samstag, 26.09.2026	 Sel. Kaspar Stanggassinger
VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
VOG	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier; 100jähriges Be-		
			   stehen der Frauengemein-
			   schaft Vogtareuth; anschl. 
			   Festprogramm
+ Mitglieder des Heimat- und Volkstrachtenverein
   D‘Lindbergler Vogtareuth

Sonntag, 27.09.2026	 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
			   Caritas-Herbstsammlung (Kirchen-	
			   kollekte)
PRU	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-	
			   feier
+ Anna und Lorenz Stockenreiter sowie für Barbara
   Sonnenhauser und Hans Stadlmeier
ZAI	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
+ Ehemann, Vater und Opa Siegfried Schmöller zum
   Jahresged.
+ Vater Georg Loy zum Jahresged.
SCH	 10:30 Uhr	 Pfarrverbandsgottesdienst
+ Franz Rößle zum Jahresged.
+ Peter Kaltenecker zum Jahresged. und im Gedenken
   an die Großeltern Theresa und Peter Kaltenecker
+ Johann und Therese Demmel zum Jahresged. und im  Ge-
denken an Hans Demmel
+ Josef, Maria und Luise Rupp zum Gedenken 

Dienstag, 29.09.2026	 HLL. MICHAEL, GABRIEL UND 	
			   RAFAEL
PRU	 07:30 Uhr	 Hl. Messe

Mittwoch, 30.09.2026	 Hl. Hieronymus, Priester, Kirchen-	
			   lehrer
VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden im 		
			   Pfarrgarten oder in der Michaelska-	
			   pelle

Freitag, 02.10.2026	 Hll. Schutzengel
VOG	 07:30 Uhr	 Hl. Messe

Samstag, 03.10.2026
VOG	 19:00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz
LEO	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Erntedankfest
+ Eltern Franz u. Therese Weber zum Jahresged.

Sonntag, 04.10.2026	 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SCH	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Minibrotver-	
			   kauf, Kirchensammlung für 
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			   St. Peter Schwabering
VOG	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Minibrotver-	
			   kauf der KLJB
PRU	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst als Pfarrverbands-	
			   gottesdienst mit Dankprozession 	
			   und Minibrotverkauf der KLJB; 		
			   anschl. Frühschoppen und Mittags-	
			   tisch im Feuerwehrhaus
ZAI	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst als Familiengottes-	
			   dienst mit Dankprozession; anschl. 	
			   Pfarrfest; bei schlechter Witterung 	
			   im Feuerwehrhaus

Montag, 05.10.2026
VOG	 19:00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz

Dienstag, 06.10.2026	 Hl. Bruno, Mönch, Einsiedler, Or-	
			   densgründer
STR	 19:00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz
SCH	 19:30 Uhr	 Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 07.10.2026	 Gedenktag Unserer Lieben Frau 		
			   vom Rosenkranz
VOG	 18:00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz für den Frie-	
			   den im Pfarrgarten oder in der Mi-	
			   chaelskapelle

Freitag, 09.10.2026	 Hl. Dionysius, Bischof
STR	 07:30 Uhr	 Hl. Messe
+ Mutter und Oma Johanna Wimmer zum Jahresged.
ZAI	 16:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden

Samstag, 10.10.2026
PRU	 09:30 Uhr	 Trauung Hangl Andreas und 		
			   Schnitzlbaumer Theresa
VOG	 18:00 Uhr	 Standkonzert der Vogtareuther 		
			   Blaskapelle auf der Pfarrwiese; bei 	
			   schlechter Witterung in der Kirche, 	
			   anschl. gemütliches Beisammensein 	
			   im Feuerwehrhaus
ZAI	 19:00 Uhr	 Erste Eucharistiefeier zum Sonntag
+ Mathilde und Benno Oppacher zum Jahresged.
+ Anna Schira zum Jahresged. v. Waltraud Deinwallner
+ Lebensgefährten Eugen Schira sowie f. + Angehörige
   von Waltraud Deinwallner

Sonntag, 11.10.2026	 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SCH	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
+ Maria Demmel zum Jahresgedenken
+ Johann März zum Jahresged.
+ Sebastian Seehuber zum Jahresged. und im Gedenken
   an Margarete und Simon Liegl
+ Anni Demmel von Ehemann zum Gedenken
STR	 10:15 Uhr	 Taufe von Lukas Johannes Huber
PRU	 10:30 Uhr	 Pfarrverbandsgottesdienst
+ Johann Listl u. Bartholomäus Moser zum Jahresged.

VOG	 11:00 Uhr	 Eucharistiefeier an der Hubertuska-	
			   pelle Winkl mit musikalischer Ge-	
			   staltung von Jagdhornbläsern; bei 	
			   schlechter Witterung in der Kirche
+ Schwester und Patentante Therese Bock von
   Hildegard und Georg Loy und Sebastian Loy
+ Vater Erwin Neugebauer von der Familie
PRU	 11:30 Uhr	 Taufe von Leonie Thea Maria 		
			   Schneider
Montag, 12.10.2026	 Hl. Maximilian von Pongau, Bi-
schof, Märtyrer
VOG	 19:00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz

Dienstag, 13.10.2026
PRU	 07:30 Uhr	 Hl. Messe
PRU	 14:00 Uhr	 Fatimarosenkranz
STR	 19:00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz

Mittwoch, 14.10.2026	 Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer
VOG	 18:00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz für den Frie	
			   den im Pfarrgarten oder in der Mi-	
			   chaelskapelle
SCH	 19:00 Uhr	 Rosenkranz der Frauengemein-		
			   schaft Schwabering

Freitag, 16.10.2026	 Hl. Hedwig, Herzogin
ZAI

Samstag, 17.10.2026	 Hl. Ignatius v. Antiochien, Bischof, 	
			   Märtyrer
PRU	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier zu Kirchweih
VOG	 19:00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz

Sonntag, 18.10.2026	 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SCH	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Bläsermesse 	
			   Kindsbiermusi
VOG	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-	
			   feier; anschließend Brezn-Cafè im 	
			   Pfarrheim
+ Katharina Brunner von Margarethe Neugebauer
+ Mutter Therese Mayer Sunkenroth
ZAI	 10:30 Uhr	 Pfarrverbandsgottesdienst
STR	 10:30 Uhr	 Taufe von Johannes Wolf
ZAI	 11:15 Uhr	 Taufe von Mia Emilia und Leo 		
			   Strauch

Montag, 19.10.2026	 Hl. Johannes de Brébeuf
VOG	 19:00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz

Dienstag, 20.10.2026	 Hl. Wendelin, Einsiedler
VOG	 07:30 Uhr	 Hl. Messe
+ Pfarrer Max Gaisbauer und + Katharina Bachl
+ Gatten und Vater Andreas Mayr und
   beiderseits + Geschwister
STR	 19:00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz
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Mittwoch, 21.10.2026	 Hl. Ursula u. Gefährtinnen, Märty-	
			   rinnen
VOG	 18:00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz für den Frie-	
			   den im Pfarrgarten oder in der Mi-	
			   chaelskapelle

Freitag, 23.10.2026	 Hl. Johannes von Capestrano, Or-	
			   denspriester
SCH	 07:30 Uhr	 Eucharistiefeier
+ Maria Bauer und Anna Demmel von Fam. Rinser
   zum Gedenken
ZAI	 16:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 24.10.2026	 Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, 	
			   Ordensgründer
SCH	 14:00 Uhr	 Taufe von Jona Luis Lindner
PRU	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
PRU	 19:00 Uhr	 Erste Eucharistiefeier zum Sonntag; 	
			   Hubertusmesse mit Jagdhornbläser 	
			   und Chorbegleitung zugunsten der 	
			   neuen Orgel
+ Josef Liedl zum Jahresged. sowie im Ged. an
   Manfred Pistel
+ Johann Stöttner zum Jahresged. von der Familie
+ Thekla Fortner zum Jahresged. von der Familie
- beiderseits verst. Eltern und Verwandtschaft der
   Familie Knabl
+ Hugo Huber von Fam. Huber
VOG	 19:00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz

Sonntag, 25.10.2026	 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
			   Kollekte für Weltmission (Sonntag 	
			   der Weltmission)
VOG	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier und Ministranten-	
			   aufnahme
- für seine Hilfe dem hl. Antonius zum Dank
+ Vater Alois Schwaiger, + Eltern Franziska und Anton
   Görgmayr und beiderseits + Verwandtschaft
SCH	 10:30 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-	
			   feier
LEO	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst als Pfarrverbands-	
			   gottesdienst - Kirchenpatrozinium 	
			   mit Pferdesegnung

Pfarrer Guido Seidenberger 	 Tel. 0 80 38 / 90 94 35
Pfarrbüro Prutting		  Tel. 0 80 36 / 6 06	
geöffnet:	 DI + DO:	   9:00 – 11:00 Uhr
Pfarrbüro Schwabering		  Tel. 0 80 53 / 32 44	
geöffnet:	 MI:		  16:00 – 18:00 Uhr
Pfarrbüro Vogtareuth		  Tel: 0 80 38 / 2 44	
geöffnet:	 DI:	  	  8:00 – 10:00 Uhr
		  DO:		  16:00 – 18:00 Uhr
Pfarrbüro Zaisering		  Tel. 0 80 38 / 2 00	
geöffnet:	 MI:		  14:00 – 17:00 Uhr

Homepage des Pfarrverbandes:	
www.pv-prutting-vogtareuth.de

St. Vitus Zaisering
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Kirchliches

Einladung zur Mitgliederversammlung
mit Neuwahlen der Vorstandschaft 

und Rechnungsprüfer

am 25.10.2026 um 10 Uhr, 
im Pfarrsaal des Pfarrheims

Agenda:

1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 	
	 und der Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung der Tagesordnung
4.	 Bericht des Vorstands
5.	 Sachstand Orgelfinanzen durch Kirchenver-	
	 waltung
6.	 Bericht des Finanzsverwalters
7.	 Bericht der Kassenprüfer
8.	 Aussprache zu den Berichten
9.	 Entlastung des Vorstands
10.	 Weitere Planungen des Orgelbauvereins
11.	 Wahlen
12.	 Anträge der Mitglieder
13.	 Verschiedenes
14.	 Schlusswort und Beendigung der Mitglieder-	
	 versammlung

Auf zahlreiches Erscheinen 
freut sich die Vorstandschaft.

Auch Interessierte sind herzlich willkommen.

Orgelbauverein Vogtareuth

Schulen und Kindergärten

Ein großer Tag für 37 Erstklässler  
– Einschulung in Vogtareuth

Mit strahlenden Augen und einem spürbaren Kribbeln im 
Bauch startete für 37 Erstklässlerinnen und Erstklässler der 
Grundschule Vogtareuth ein neuer, aufregender Lebensab-
schnitt. In zwei Klassen werden die frisch gebackenen Schul-
kinder ab sofort gemeinsam lernen, lachen und wachsen.
Gemeinsam mit ihren Eltern, Großeltern und Verwandten 
fanden sich die Kinder in der festlich vorbereiteten Turn-
halle ein, wo bereits eine herzliche Willkommensrunde auf 
sie wartete. Schulleiter Herr Steiner und Bürgermeister Herr 
Anetsberger begrüßten die neuen Schülerinnen und Schüler 
ebenso wie das gesamte Lehrerkollegium und alle Schulkin-
der der Grundschule Vogtareuth mit warmen Worten und 
sichtlicher Freude über die neuen Schüler und Schülerinnen.
Musikalisch wurde der Empfang von einem fröhlichen Lied 
umrahmt. Für einen besonderen Höhepunkt sorgte die Klas-
se 3b. Mit einem liebevoll einstudierten Theaterstück ließen 
die älteren Schulkinder ihre neuen Mitschülerinnen und 
Mitschüler herzlich willkommen fühlen und zeigten ihnen 
schon einmal, wie viel Spaß Schule machen kann.
Als kleines Geschenk überreichten die 2 Klässler ihren neu-
en Mitschülern ein Eckenmonster, das ihnen beim Lesen 
helfen soll und auch als kleiner Sorgenfresser dienen kann. 
Überrascht wurden die Kinder zusätzlich mit einem Über-
raschungsei von der Gemeinde, das den ersten Schultag noch 
zusätzlich versüßte.
Zwischen Vorfreude, Aufregung und dem ein oder anderen 
aufgeregten Blick zu Mama und Papa wurde schnell klar. Die-
ser erste Schultag war weit mehr als nur der Beginn des Un-
terrichts. Er war ein herzliches Willkommensfest, das den 37 
neuen Erstklässlern der Grundschule Vogtareuth den Start 
in ihre Schulzeit so richtig versüßt hat. Die ganze Schulfa-
milie wünscht den Kindern der beiden ersten Klassen einen 
wundervollen Start und eine schöne Zeit an der Grundschule 
Vogtareuth!

Annette Bürger

Grundschule Vogtareuth
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Schulen und Kindergärten

Was gibt’s Neues im Haus für Kinder Vogta-
reuth?
 
Eine Mutter steht fragend im Türrahmen der Wiesenwich-
telgruppe Haus für Kinder Vogtareuth: Ihre Tochter hat ihr 
gerade begeistert von einer neuen Erzieherin erzählt, aber 
sie selbst kann im Moment nur altbekannte Gesichter ent-
decken…
Ja, für das Kindergartenkind wirkt Theresa Gaßner wohl 
schon wie eine erfahrene Erzieherin – allerdings hat sie auf 
dem Weg dahin noch einige Jahre Praktikumsstunden und 
Prüfungen vor sich. Aber lassen wir sie lieber selbst zu Wort 
kommen:
 
Hallo, ich bin die Theresa. Ich war 
schon als Kind im Kindergarten 
Vogtareuth, so wie jetzt auch wie-
der. Ich beginne dieses Jahr meine 
Ausbildung zur Erzieherin. Letz-
tes Jahr habe ich bereits ein Schü-
lerpraktikum im Haus für Kinder 
Vogtareuth gemacht und war mir 
seitdem sicher, dass ich zukünftig 
gerne den Beruf der Erzieherin 
ausüben möchte.
Nun bin ich für ein ganzes Jahr 
alle zwei Wochen in der Wald-
mäusegruppe und freue mich, meinen früheren Kindergar-
ten aus einer neuen Perspektive kennenzulernen.
 
Und wir Erzieherinnen freuen uns natürlich mit den Kindern 
zusammen auf ein schönes Kindergartenjahr mit Theresa! 
 
Aber auch im Untergeschoss wirbelt seit dem Frühjahr je-
mand Neues herum:
Unsere neue Hauswirtschaftskraft Verena Hahn sorgt dort 
für gerechte Essensverteilung, blitzblankes Geschirr und da-
mit auch für entspannt lächelnde Erzieherinnen. Auch sie 
stellt sich selbst vor:
 

Ich komme aus der Gemeinde Vogta-
reuth und habe selbst lange im Kinder-
garten gearbeitet. Jetzt bin ich wieder 
im Kindergartenalltag angekommen 
– diesmal in der Küche. Ich wurde im 
Haus für Kinder Vogtareuth von An-
fang an sehr herzlich aufgenommen 
und fühle mich im Team wirklich 
wohl. Besonders mag ich das offene 

und unkomplizierte Miteinander.
Nebenbei baue ich eine kleine Tagesbetreuung für Hunde auf 
und erfülle mir damit einen langjährigen Wunsch. Die Arbeit 
mit den Hunden macht mir viel Freude und wir verbringen 

AWO – Haus für Kinder 
Vogtareuth

viel Zeit draußen in der Natur. Auch privat bin ich gerne 
draußen unterwegs, mag Tiere und die Natur und genieße 
genauso ruhige und gemütliche Zeiten. Und ich lache gerne, 
mag Humor und bin immer für ein bisschen Spaß zu haben.
 
Wir sagen: Herzlich willkommen in unserem Team! Und 
unter uns: wir sind erleichtert, dass Verena wie Theresa keine 
Spaßbremsen sind – denn natürlich wird bei uns fleißig gear-
beitet, aber daneben auch mal herzhaft gelacht und gescherzt! 
Da passen die beiden doch bestens zu uns! 

Das Kindergartenteam

Ortsvereine und Gruppen

GTEV Unterinntaler 
Vogtareuth

Auf ins Herbstfest

Am Montag 31.8.2026 durften unsere Trachtenkinder in der 
Auerbräuhalle auftreten.
Die Aktion wurde von Herrn Heinrichsberger, dem Festwirt 
der Auerbräuhalle, ins Leben gerufen. In den beiden Wochen 
des Herbstfestes, jeweils Montag bis Freitag, durften jeweils 2 
Trachtenvereine mit ihren Kindergruppen auftreten. Um die 
Mittagszeit durften die Kinder dann ihr Können zeigen.
Getanzt wurde in 2 Auftrittsblöcken, bei denen der Auftanz, 
das Bauernmadl, das Mühlradl und der Siebenerschritt ge-
zeigt wurden. Musikalisch begleitet wurden unsere 25 Trach-
tenkinder von der Vonga Vierer Blosn.
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Bericht Erzählcafé Sept. 26
Was hält uns fit?

Kaum zu glauben, was Senioren und Seniorinnen alles ma-
chen, um fit zu bleiben: die Bandbreite geht von Bogenschie-
ßen und Golfspielen zum Auf-und-ab-Laufen-im-Haus-
weil-man-etwas-vergessen-hat und Hühnerfüttern hinterm 
Haus. Statt Turnstunde in der Schulsporthalle gibt es heute 
Seniorengymnastik mit Telegym auf BayernTV, und weil 
man weiß, wie wichtig Muskeltraining ist, fällt einem das 
Gießkannenschleppen beim Garteln gleich leichter, wie auch 
das Auf-und-Ab beim Ausgrasen und Äpfelaufklauben die 
Gelenkigkeit fördert und den Kreislauf in Schwung hält. Ja 
– Spaß beiseite – das Bewußtsein für die Notwendigkeit des 
Trainings ist weit verbreitet und wird offensichtlich eifrig 
umgesetzt.
Dabei sollte aber auch die geistige Fitness nicht zu kurz kom-
men. Wir wissen’s ja: Der gesunde Geist in einem gesunden 
Körper. Kreuzworträtsel und Sudoku, das ABC rückwärts 
aufsagen, Gedichte auswendig lernen oder die wieder aus 
dem Gedächtnisvorrat holen, die man von früher noch kennt 
– das sind wirkungsvolle Übungen, aber etwas einsame. 
Schach spielen oder andere Spiele, die etwas schwieriger sind 
als Mensch-ärgere-dich-nicht, erlernen: denn das Gehirn 
muss gefordert werden. Dazu könnte man den alten Trott, 
die Routine durchbrechen und einmal etwas anders machen, 
z.B. ein neues Kochrezept ausprobieren oder einen anderen 
Weg zum Einkaufen gehen. Kommunikation zu pflegen im 
kleinen Kreis – siehe Erzählcafé oder Spielenachmittag  - sich 
mit anderen über das, was man in der Zeitung gelesen hat, 
unterhalten, in Vorträge gehen oder kleine Ausflüge/Spazier-
gänge machen mit anderen – all das hilft, die „kleinen grauen 
Zellen“ fit zu halten.
Was immer man macht – körperliche oder geistige Aktivi-
täten - wichtig ist, dass man dranbleibt, nicht nur einmal 
kurz üben: die Wiederholung ist das A und O, auch wenn es 
manchmal schwerfällt.
Also, auf geht’s!  

Text: Dorothee Scheuerl
Fotos: Sigrid Knothe

Einladung zu einem Nachmittag mit Kabarett am 1. Okto-
ber 2026

Fast wöchentlich gibt es Berichte in der Zeitung, dass Men-
schen auf die üble Masche der Trickbetrüger  hereinfallen, 
die bekannten Schockanrufe. Man schüttelt nur den Kopf: 
Wie kann das nur passieren?
Der Pflegestützpunkt Oberbayern Süd lädt gemeinsam mit 
dem Polizeipräsidium München zu einem „Präventions-Ka-
barett“ ein: „Ned mit mir“ ist der Titel. Da weiß man schon, 
worauf der Kabarettist Tom Bauer anspielt!
Die Vorstellung findet am Donnerstag, 1. Oktober 2026, im 
Gasthof Höhensteiger statt. Der Eintritt ist frei.
Wer mit der Bürgerhilfe hinfahren will, melde sich bitte bis 
Dienstag, 29. September, unter
0151 416 874 23 an.
Abfahrt von der Feuerwehr um 14 Uhr.

Einladung zum Erzählcafé am 8.10.26

Es steht ein Jubiläum an: Wie lange gibt es das Erzählcafé 
schon? Seit wieviel Jahren begeben wir uns auf Reisen in die 
nähere und weitere Vergangenheit und befassen uns mit The-
men, die uns berühren? Tja, wer weiß es?

Sigrid Knothe schlägt anlässlich dieser Frage das Thema vor: 
Wie feiern wir heute Jubiläen, wie war das früher? Wie fest-
lich kann und konnte es immer schon werden?

Donnerstag, 8. Oktober 2026, ab 14 Uhr beim Hiesig und na-
türlich um 13:30 Abmarsch zum Fitness walk – weiter Mit-
walker erwünscht!

Ortsvereine und Gruppen

Bürgerhilfe Vogtareuth
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Ortsvereine und Gruppen

Premiere gelungen! 

Erstmals wurde das Vogtareuther Weinfest komplett vom Fa-
schingsverein organisiert – und das mit großartiger Unter-
stützung zahlreicher fleißiger Helferinnen und Helfer. Dafür 
sagen wir von Herzen: Danke! Auch unsere vielen neuen 
Tänzerinnen und Tänzer waren mit vollem Einsatz dabei. 
Ob beim Weinverkauf, beim Vorbereiten der verschiede-
nen Köstlichkeiten oder einem gemütlichen Gläschen – das 
Weinfest war die perfekte Gelegenheit, sich untereinander 
noch einmal besser kennenzulernen. Denn gemeinsam la-
chen, anstoßen und ratschen schweißt bekanntlich mindes-
tens genauso gut zusammen wie das gemeinsame Training. 
Apropos Anstoßen: Erstmals gab es heuer auch Prosecco auf 
der Weinkarte. Damit niemand die spritzige Überraschung 
verpasst, gab‘s zur Begrüßung gleich ein Probiergläschen – 
ein gelungener Start in einen rundum harmonischen Abend. 
Mit jeder Stunde stieg nicht nur die Stimmung, sondern auch 
die Vorfreude auf die kommende Faschingssaison, für die be-
reits fleißig trainiert wird.  Gegen Ende des Abends wurden 
auch noch persönliche Klassiker der Vogtareuther Garde von 
der Musikgruppe Huraxdax angestimmt. Nach einer langen 
Nacht packten am nächsten Morgen erneut viele helfende 
Hände beim Abbau mit an. Zum Abschluss durfte natürlich 
ein wohlverdientes Feierabendbier nicht fehlen. Dabei ließ 
man das gelungene Fest noch einmal Revue passieren – und

Faschingsgilde Vogtareuth

 
zwischen den Gesprächen wurde schon geheimnisvoll über 
das neue Motto und das kommende Prinzenpaar gemun-
kelt. Ob da wohl jemand mehr weiß? Wir sind gespannt und 
freuen uns auf die Lüftung des Geheimnisses am 11.11.26 im 
Pfarrheim! Das heißt für Euch also: SAVE THE DATE!!

Veronika Griesser

Es geht endlich wieder los! 

Die Wintersaison der Freizeit-Volley-
ball-Gruppe startet am Mittwoch, 07. 
Oktober um 20 Uhr in der oberen Schul-
turnhalle. Gerne können Interessierte 
einfach mal vorbeikommen, oder sich 
vorher schon bei Martin Weyland unter 
0151 67 33 69 52 melden und Informa-
tionen zum „was-wie-und überhaupt“ holen. Wir freuen uns 
jedenfalls über neue Mitspielerinnen und Mitspieler, die gern 
mit uns regelmäßig Volleyball spielen wollen. Also bis dann!

Martin Weyland

Volleyball-Spielgruppe



21

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 515/26Nr. 515/26                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                              

Ortsvereine und Gruppen

Aktiv für unsere Gemeinde

Freiwillige Feuerwehr Vogtareuth

Jugendfeuerwehr-Ausflug in den Europa-Park

Am 19. September 2026 hieß es für unsere Jugendfeuerwehr: 
Früh aufstehen und ab ins Abenteuer! Bereits um 5:00 Uhr 
morgens starteten wir mit insgesamt 21 Jugendlichen und 
ihren Betreuerinnen und Betreuern zu unserem großen Aus-
flug in den Europa-Park. Auch wenn die Augen bei dem ei-
nen oder anderen beim frühen Start noch etwas müde waren, 
war die Vorfreude riesig. Unser Ziel: ein ganzes Wochenende 
voller Spaß, Action und gemeinsamer Erlebnisse!

Nach der Ankunft im Europa-Park konnte es endlich losge-
hen. Gemeinsam erkundeten wir die zahlreichen Attraktio-
nen und stellten uns mutig den unterschiedlichsten Heraus-
forderungen. Ob rasante Achterbahnen, spritzige Fahrten auf 
der Wildwasserbahn, spannende Shows und Theaterauffüh-
rungen oder die vielen weiteren Attraktionen – Langeweile 
kam garantiert nicht auf. Für jeden Geschmack war etwas 
dabei und so wurde viel gelacht, gestaunt und natürlich auch 
ordentlich Adrenalin ausgeschüttet. Doch unser Ausflug war 
noch lange nicht vorbei: Wir verbrachten eine Nacht im Eu-
ropa-Park Resort und übernachteten ganz außergewöhnlich 
in einem Tipi und einem Blockhaus. Nach einem ereignis-
reichen Tag ließen wir den Abend bei einem gemeinsamen 
Pizzaessen gemütlich ausklingen. Dabei wurde noch einmal 
über die aufregendsten Erlebnisse des Tages gesprochen und 
viel gelacht. Am nächsten Tag warteten natürlich wieder zahl-
reiche Attraktionen und Abenteuer auf uns. Gemeinsam ging 
es erneut durch den Park, und jeder konnte seine persönli-
chen Highlights erleben. Ob schnelle Achterbahnfahrt, nasse 

Abkühlung oder spannende Show – die Zeit verging wie im 
Flug. Am Sonntag am späten Nachmittag hieß es schließlich: 
Abschied nehmen und die Heimreise antreten. Müde, aber 
mit vielen tollen Erinnerungen, lustigen Geschichten und je-
der Menge Eindrücken machten wir uns wieder auf den Weg 
nach Hause.

Ein ganz besonderer Dank gilt der Vorstandschaft und unse-
ren Betreuerinnen und Betreuern, die diesen tollen Ausflug 
ermöglicht und begleitet haben. Ebenso möchten wir uns 
herzlich beim Sportverein für das Ausleihen des Vereinsbus-
ses bedanken. Dadurch war unsere Fahrt erst in dieser Form 
möglich.

Es war ein unvergessliches Wochenende voller Action, Spaß, 
Abenteuer und Gemeinschaft – und definitiv ein Ausflug, an 
den wir uns noch lange zurückerinnern werden!

Tamara Hirsch

Neue Tischtennisplatte für den Kinderspiel-
platz Vogtareuth 

Der Kinderspielplatz in Vogtareuth ist um eine Attraktion 
reicher: Eine neue, robuste Tischtennisplatte lädt ab sofort 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene zu Spiel, Bewegung und 
geselligem Beisammensein ein.
Bürgermeister Alois Anetsberger bedankte sich im Namen 
der Gemeinde herzlich bei Hanna Altmann, dem Maler-
betrieb Maicher und der Klinikleitung für die großzügige 
Spende. Mit ihrem Engagement leisten die Spender einen 
wertvollen Beitrag zur Aufwertung des Spielplatzes und zur 
Förderung gemeinsamer Freizeitaktivitäten.
Die Gemeinde wünscht allen kleinen und großen Tischten-
nisbegeisterten viel Freude mit der neuen Platte!
 

Foto: Bernhard Maicher, Hanna Altmann und Bürgermeister Alois Anetsberger bei 
der Übergabe der neuen Tischtennisplatte am Kinderspielplatz Vogtareuth (von 
links).



22

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 515/26Nr. 515/26                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

Ortsvereine und Gruppen

Gemeinschaft 
katholischer Frauen Vogtareuth

Bei einem gemütlichen Treffen mit unseren drei Ehrenvor-
sitzenden Maria Mayr, Ingrid Bock und Agnes Gögerl haben 
sich interessante Einblicke in das Tun der Frauengemein-
schaft in den letzten Jahrzehnten ergeben.

Zur Frage, warum sie überhaupt zur Frauengemeinschaft ge-
gangen sind, waren sich die drei sogleich einig. Man kannte 
es von zuhause, denn ihre Mütter waren auch schon dabei. 
Als man dann selbst eine Familie gründete, war die logische 
Folge, selbst der Frauengemeinschaft beizutreten. Zu der Zeit 
als Maria Mayr dem Verein beigetreten ist, war dieser bei 
Weitem noch nicht so aktiv. Man traf sich alle zwei Monate 
am Sonntag nach der Kirche. Der Herr Pfarrer hatte meist 
ein paar Texte vorbereitet, über die man sich dann ausge-
tauscht hat. Teilgenommen haben aber meist nur die Älte-
ren. Als Maria Mayr die Vorstandschaft übernahm, kam es 
zu einer regelrechten Verjüngungskur. Zu dieser Zeit entstan-
den dann auch die über die Dorfgrenzen hinaus bekannten, 
lustigen Faschingsfeiern und viele weitere, von der Frauen-
gemeinschaft organisierte Aktivitäten. Wichtig war allen drei 
Ehrenvorsitzenden, dass der Verein seine christliche Orien-
tierung beibehält und auch die Gestaltung des Kirchenjahres 
immer einen wichtigen Stellenwert hat.

Die Wahl von Ingrid Bock beinhaltet eine sehr amüsante An-
ekdote:
Maria Mayr war seit 1983 Vorständin. Als 1999 wieder Wah-
len anstanden und Maria Mayr nach vier Amtsperioden 
nicht mehr kandidierte, wurde Ingrid Bock gefragt, ob sie 
sich dieses Amt vorstellen könnte. Sie selbst war am Tag der 
Wahl gerade im Urlaub. Vor ihrer Abreise hatte sie noch ge-
sagt: „wenn Ihr keine andere findet!“ und so erfuhr sie noch 
im Urlaub, dass sie zur neuen Frauengemeinschaftsvorstän-
din gewählt worden war. Als Ingrid Bock nach zwei Amtszei-
ten nicht mehr kandidieren wollte, hat sich erneut niemand 
freiwillig für das Amt zur Verfügung gestellt. Da sich Agnes 
davor für einige Themen sehr aktiv eingesetzt hatte, waren 
aber alle andern davon überzeugt, sie sei die Richtige … und 
da kam sie dann nicht mehr aus.

Die Zeit ist wie im Flug vergangen und so wollte ich zum 
Schluss gerne noch von jeder Ehrenvorsitzenden ihren per-
sönlichen Höhepunkt während ihrer Vorstandszeit erfahren.

Maria Mayr konnte sich nicht auf ein besonderes Ereignis 
festlegen, da in Ihrer aktiven Vorstandszeit so viel Neues ins 

Leben gerufen worden war. Aber ihr Herz hing besonders an 
den Faschingskranzln, für die sie unter anderem die riesige 
Tombola organisierte, Gedichte schrieb und Einlagen einstu-
dierte.
Ingrid Bock ist eine Faschingsfeier in besonderer Erinnerung 
geblieben. Sie hatten eine Francaise (historischer Kontratanz) 
einstudiert und hatten sich dafür venezianische Kostüme be-
sorgt. Der Auftritt wurde so bejubelt, dass sie im Schützenball 
gleich noch einmal auftreten durften. Und dann war für sie 
noch ein wichtiger Tag, als der Adventbasar das erste Mal im 
Feuerwehrhaus stattfand. Da musste alles vom Sewaldhaus, 
wo die gesamte Vorbereitung stattfand, ins Feuerwehrhaus 
gebracht werden. Das war logistisch eine große Herausforde-
rung, aber auch die wurde mit Hilfe vieler Vereinsmitglieder 
mit Bravour gemeistert.
Für Agnes Gögerl war spontan die Fahrt zum Blautopf und 
Ulmer Münster ein ganz besonderer Ausflug. Aber auch die 
Ausrichtung des Festtages zum 90-jährigen Bestehen der 
Frauengemeinschaft und die Pfarrheimeinweihung waren 
besondere Momente in ihrer Amtszeit.
Wir hätten sicher noch viele weitere Stunden miteinander 
über die früheren Ereignisse der Frauengemeinschaft reden 
können. Ich bedanke mich noch einmal ganz herzlich bei al-
len drei Ehrenvorsitzenden für das unterhaltsame und infor-
mative Gespräch.

Text: Astrid Weyland

Obstgarten-Kabarett
Am 7. August 2026 lud die Frauengemeinschaft Vogtareuth 
in den Pfarrgarten zu einem Kabarettabend mit dem Theater 
„Herwegh“ ein. Der Pfarrgarten bot mit seiner Atmosphäre 
den idealen Rahmen für diesen Abend.
Zu Beginn sorgte die Frauengemeinschaft mit einer sorgfältig 
ausgewählten Auswahl an süffigen Cocktails für das leibliche 
Wohl der Gäste. Die Getränke waren mehr als ein bloßes An-
gebot: Sie dienten als Anregung für Gespräche und trugen 
zur entspannten, freundlichen Stimmung bei.
Bei einbrechender Dämmerung begann die Aufführung des 
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Theaters, das eine Folge humorvoller Sketche bot, die das Pu-
blikum mehrmals in herzhaftes Lachen versetzte.

Musikalisch untermalte Simon Röllnreiter gekonnt den 
Abend auf wunderbare Weise mit bekannten Melodien, die 
er auf seinem Keyboard zum Besten gab.
Die Mischung aus Humor, Musik und gemeinschaftlichem 
Beisammensein machte den Abend zu einem unvergessli-
chen Erlebnis.

Kräuterbuschn-Bindn
„Gegen alles ist ein Kraut gewachsen“, so lautet ein altes 
Sprichwort. Für viele Leiden gibt es tatsächlich Kräuter, die 
helfen oder zumindest lindern und fast jedes Kraut ist für et-
was gut.

Wie es schon lange in Vogtareuth der Brauch ist, traf sich 
die Frauengemeinschaft am 14. August am Pfarrheim zum 
Binden der Kräuterbuschn. Trotz des sehr heißen Sommers, 
konnten viele verschiedene Kräuter gefunden und zu Sträu-
ßen gebunden werden.
Diese wurden tags darauf im Anschluss an den Festgottes-
dienstes von Pfarrer Seidenberger gesegnet und gegen eine 
Spende abgegeben.
Die Kräuterbuschn sollen Haus und Hof, Menschen und Tie-
re vor Unheil, Krankheiten, Blitzschlag und bösen Geistern 
schützen. Sie symbolisieren den Dank für die Schöpfung und 
verbinden christlichen Glauben mit altem Naturwissen.
Ein herzliches Vergelt’s Gott an die Kräuter- und Blumen-
spenderinnen, sowie allen Helferinnen beim Binden!

Spenden
Auch in diesem Jahr hat die Frauengemeinschaft wieder flei-
ßig gespendet:
- 400,- Euro für die Opfer der Flutkatastrophe in Nepal
- 400,- Euro für die Erdbebenhilfe in Venezuela
- 250,- Euro für das Bolivienprojekt von Pater Obermaier

Terminvorschau:
Herbstausflug - Fahrt nach München mit Altstadtführung
Der diesjährige Herbstausflug am 17. Oktober führt die Frau-
engemeinschaft nach München.
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Feuerwehrhaus Vogtareuth 
zur gemeinsamen Abfahrt in Fahrgemeinschaften zum Bahn-
hof nach Bad Endorf. Von dort geht es mit der Bahn weiter 
nach München. Nach der Altstadtführung, die um 11 Uhr 
beginnt und ca. 1,5 Stunden dauert, besteht noch Zeit zur 
freien Verfügung.
Unkostenbeitrag 15,00 Euro für Bahnfahrt und Führung.

Weitere Infos und Anmeldung bis 12. Oktober bei Sigrid 
Dorn, Handy: 0175 9162032 oder Tel. 08038/909153.

Infonachmittag mit Bürgermeister Anetsberger
Am 28. Oktober findet um 13.30 Uhr ein Seniorennachmit-
tag mit Bürgermeister Alois Anetsberger im Vogtareuther 
Pfarrsaal statt. Der Bürgermeister hält einen Vortrag und gibt 
Auskunft zu den wichtigsten Themen in der Gemeinde. Für 
Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt. Nach dem Vortrag gibt 
es noch eine Brotzeit nach Törggelen-Art und dazu leckeren 
Federweißen. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Zur Erinnerung an die angemeldeten Teilnehmer:
Ab Mittwoch, den 30.09.2026, beginnen wieder die Yogakur-
se mit Marille, die im alten Schulhaus stattfinden.
Beginn: 17.45 Uhr sowie 19.30 Uhr

Bitte denkts scho moi dro
Die Frauengemeinschaft benötigt für den Adventsbasar 
Buchs, Zedern, Eibe, Kirschlorbeer, usw.
Wenn’s geht bitte jetzt noch nicht zuschneiden – im Novem-
ber können wir’s dann gut gebrauchen!
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Sommerfest der Zaiseringer Vereine 
war ein voller Erfolg

Erstmals veranstalteten die Zaiseringer Ortsvereine, die im 
neuen Vereinshaus (ehemaliges altes Feuerwehrhaus) eine 
neue Heimat finden wollen, ein gemeinsames Sommerfest. 
Und es wurde trotz teilweiser widriger Witterungsumstände 
ein voller Erfolg.

Beim Bieranstich durch 1. Bürgermeister Alois Anetsberger 
herrschte noch schwüles Wetter bei 35 Grad. Doch nur eine 
Stunde später gab es ein Gewitter mit Wind, Regen und teil-
weisem Stromausfall. Aber die Zaiseringer ließen sich das 
Feiern nicht vermiesen und sorgten für einen beträchtlichen 
Gewinn zugunsten des Umbaus des ehemaligen Feuerwehr-
gerätehauses zum neuen Vereinstreffpunkt. 

Die Aufgaben wurden schon im Vorfeld gut verteilt: Für 
das Essen sorgte der Dorfmarkt, um die Getränke und Bar 

Wir gratulieren

Frau Elisabeth Grabl zum 70. Geburtstag

sowie

Frau Elisabeth Hofstetter zum 85. Geburtstag
Herzlichen Glückwunsch!

Bilder und Text: Christine Gassner 



25

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 515/26Nr. 515/26                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                              

kümmerte sich der Zaiseringer Trägerverein, für Kaffee und 
Kuchen sorgte die Frauengemeinschaft und der Pfarrgemein-
derat, um den Abwasch kümmerten sich die Veteranen, für 
die Tombola sorgte Sepp Wimmer und die Zaiseringer Zwie-
fachen sorgten mit bayerischer Blasmusik für  gute Stim-
mung. Auch für die Kinder war mit Tombola, Hüpfburg und 
Kegelbahn bestens gesorgt. Für Aufbau, Betrieb und Abbau 
fanden sich immer genügend Helfer von allen Vereinen. Es 
war wahrlich für alle Beteiligten trotz der vielen ehrenamt-
lichen Arbeiten ein schönes Erlebnis, Teil dieser gelungenen 
Gemeinschaftsveranstaltung zu sein.

Die Veranstalter möchten sich auf diesem Wege nochmals 
herzlich bei den vielen freiwilligen Helfern und allen Spen-
dern herzlich bedanken.  Der Erlös wird zu 100 % zur Aus-
stattung des neuen Vereinsheimes verwendet werden.

Und dieses Haus hat inzwischen einen neuen Namen bekom-
men: Nach dem Wunsch vieler Beteiligter soll das sanierte 
Vereinshaus mit „Zur oiden Feuerwehr“ eine treffende Na-
mensbezeichnung bekommen. 

Nachdem die Umbauarbeiten unter der Regie von Peter Mair 
auch während der Ferien nahtlos weitergingen, könnten be-
reits in wenigen Wochen ersten Nutzungen stattfinden.

Georg Plankl

Ortsvereine und Gruppen

Gemeinschaftliches Jagdessen
Die Gemeinschaftsjagdreviere Vogtareuth 1, 2, 3, 4 und Au-
genossenschaft, laden Ihre Jagdgenossen mit Begleitung am 
Sonntag, den 11.10. um 12 Uhr zum Jagdessen beim Bauer 
Johann in Winkl ein. Vorher Gottesdienst an der Hubertus-
kapelle Vogtareuth um 11 Uhr mit den Frasdorfer Jagdhorn-
bläsern.

Andreas Lukas

Jagdpachtauszahlung für das Jahr 2026
Anträge auf Auszahlung der Jagdpacht können bis zum 
31.10.2026 bei Irmi Parzinger, Buch 20, oder Stefan 
Lechner, Knogl 1, jeweils 83569 Vogtareuth, eingereicht 
werden.
Das Antragsformular kann auch per E-Mail unter lech-
ner.st@t-online.de angefordert und eingereicht werden.

Stefan Lechner

Jagdgenossenschaft 
Vogtareuth

Veteranen- und Reservistenverein
Vogtareuth



26

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 515/26Nr. 515/26                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

Ferienprogramm

Ferienprogramm der Frauengemeinschaft Vogtareuth

Der Wettergott machte uns ei-
nen Strich durch die Rechnung 
und schickte ausgerechnet am 
18.08. den lang ersehnten Re-
gen. So musste unser Ferien-
programm „Freiluftkino“ kur-
zerhand in den Pfarrsaal verlegt 
werden. 
Bei Popcorn und guter Stim-
mung freuten sich über 50 
Kinder und auch einige Er-
wachsene auf den lustigen Pu-
muckl-Film. Der kleine Kobold 
sorgte für so manchen Lacher.

Mit dem SVV zur Soccarena nach Heufeld

Im August machten sich knapp 20 fußballbegeisterte Kinder 
und Jugendliche auf den Weg zur Soccarena nach Heufeld. 
Dort wartete ein abwechslungsreicher Fußballnachmittag auf 
die junge Truppe.
Nach einer kurzen Einweisung ging es auch schon los: Voller 
Begeisterung stürmte die Meute den Kunstrasen und kämpfte 
um Tore und Siege. Durch die Einteilung in drei Gruppen 
hatten alle zwischendurch regelmäßig Gelegenheit für eine 
Trink- und Verschnaufpause, ohne dass die wertvolle Zeit in 
der Soccerhalle ungenutzt blieb. 
Das absolute Highlight des Tages waren jedoch die riesigen 
Bubbles. In die großen Kugeln konnten die Kinder hinein-
schlüpfen und anschließend gemeinsam mit dem Ball über 
das Spielfeld rollen – eine Riesengaudi für alle!
Ein rundum gelungener Nachmittag, bei dem Fußball, Be-
wegung und vor allem der gemeinsame Spaß im Mittelpunkt 
standen.

Die Fußball-Jugend des SVV

Ferienprogramm im Innbowling

Wie jedes Jahr machten wir uns am 8. August auf den Weg 
nach Rosenheim zum Innbowling. Mit knapp 40 Kindern 
an Bord fuhren wir Nachmittags los und verbrachten zwei 
Stunden mit dem gezielten Umwerfen von Bowlingpins. An-
schließend gab es noch für alle leckere Riesenpizzen. Es war 
wie immer ein schöner und gelungener Tag!

Daniela Schmidmaier

Sommer, Musik und jede Menge Tanzspaß

Am Donnerstag, den 13. August wurde beim Ferienpro-
gramm der Abteilung Fitness & Tanz vom SV Vogtareuth ge-
tanzt, gelacht und ordentlich gute Laune verbreitet. Über 20 
Kinder waren dabei und tanzten am Nachmittag zu sommer-
lichen Hits und natürlich durfte auch der aktuelle WM Song 
Dai Dai von Shakira nicht fehlen.
Da es aufgrund der hochsommerlichen Temperaturen auf 
dem Bolzplatz zum Tanzen viel zu heiß war, sind wir kurz-
fristig in die untere Turnhalle ausgewichen.
Mit vielen Trinkpausen und leckeren Snacks verbrachten wir 
dort einen lustigen und auch schweißtreibenden Nachmittag 
mit den Kids. Zum Abschluss zeigten die Kinder ihren Eltern 
stolz, was wir gemeinsam einstudiert haben und damit ging 
dann auch ein rundum gelungener Ferientag zu Ende.

Text: Eva Hallmann
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StreetArt: Ferienprogramm von seiner schönsten Seite

Noch etwas unschlüssig standen zunächst die Jugendlichen 
vor der weißen Wand des Schuppens an der Vogtareuther 
Schule. Bis zum Nachmittag sollten dort ihre Ideen bunte 
Wirklichkeit werden. Auf einem großen Tapeziertisch stan-
den schon Pinsel, Farben sowie Dosen und Döschen zum 
Mischen der Farben bereit.
Und los ging‘s. Unter der Obhut von Hannes Herzog und 
seiner Tochter suchten sich unsere sieben Nachwuchskünst-
ler einen Platz an der Wand und überlegten: Blumen oder 
doch Pilze, lustige Figuren, Menschen oder Tiere oder gar 
ein Comic? Zunächst zaghaft, dann immer mutiger griffen 
sie zu den Pinseln, mischten sich ihre Farben und malten 
los - hochkonzentriert! Vor allem ein junger Mann musste 
aber erst einmal rechnen: Denn was klein auf Papier gelun-
gen war, musste nun, zerlegt in kleine Kästchen, um ein Viel-
faches größer an die Wand. Es klappte und nach einiger Zeit 
war der Kopf von Donald Duck fertig! Ebenso gelungen hatte 
ein anderer Jugendlicher seinen Comic verwirklicht. In fünf 
Bildern klauen Dagobert Duck und Donald Duck als Strich-
männchen einen Schatz. Sehenswert! Aber auch die beiden 
größeren Mädel malten mit Hilfe einer Leiter hingebungsvoll 
und akkurat eine große, verzweigte Blume über die gesamte 
Wandhöhe. Prächtig präsentierten die beiden jüngeren Mä-
del ihre Sonnenblume, die auf einer Wiese mit Pilzen und 
Gräsern wuchs. Ganz links hatte es schließlich Marlies ge-
packt: ein Hirsch mit prächtigem Geweih. Das Motiv sollte 
später noch für Schmunzeln sorgen. Und weil noch Platz war, 
wurde ein schillernder Fisch und ein Mädchen mit bunten 
Luftballons als Gemeinschaftswerk an die Wand gepinselt.
Dank an Hannes Herzog und Tochter Lucia, Bernhard Mai-
cher und Jugendbeauftragte Sigrid Knothe für Organisation 
und Spende der Farben und Verpflegung.
Einziger Wermutstropfen: Kurze Zeit später wurden der 
Schuppen und somit die attraktiven Gemälde abgerissen.

Text und Fotos: Sigrid Knothe

Spielenachmittag: Ferienprogramm der Bürgerhilfe

Die Bürgerhilfe hatte im Rahmen des Ferienprogramms zum 
Spielenachmittag eingeladen und zwei Räume im Pfarrheim 
waren voll mit Kindern besetzt. Überraschung: Auch einige 
Senioren waren als „Helfer“ gekommen und spielten gleich 
selber los. Das Besondere: Bürgermeister Alois Anetsberger 
hatte sich bereit erklärt, junge Vogtareuther in das bayerische 
Kartenspiel „Schafkopf “ einzuführen. „Alle Buben und Mä-
del aus Vogtareuth sollten Schafkopfen können. Dieses Kar-
tenspiel gehört einfach zu unserer Tradition“, so der Bürger-
meister.
Daneben probierten die jungen Gäste viele weitere Spiele aus: 
„Jenga“, ein kniffliges Geschicklichkeitsspiel mit Holzklötz-
chen, „Weltreise“ mit Flugtickets rund um die Welt oder das 
bekannte „Schach“. Wem der Kopf dann rauchte, machte sich 
an „Roboter Randale“, ein vertracktes Spiel, bei dem mittels 
eines Gummis ein Klötzchen durch eine kleine Öffnung ge-
schossen wird. Oder er schnappte sich den Fußball und spiel-
te im Freien mit den anderen. Ganz konzentriert saßen die 
Senioren nicht nur bei den Schafkopf-Runden, sondern auch 
bei „Qwirkle“: Hier müssen strategisch Farben- und Formen-
kärtchen nach einer festen Regel aneinandergelegt werden. 
Willkommen waren die Unterbrechungen mit Apfelkuchen, 
frischem Obst, Butterbrezn und jeder Menge Limo oder 
Weißbier.
Und weil es so nett war, forderten etliche der jungen Gäste: 
Bitte eine Wiederholung. Dem verschließt sich die Bürgerhil-
fe nicht und plant bereits die nächste Spielrunde.

Text: Sigrid Knothe, Bilder: privat



28

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 515/26Nr. 515/26                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

Dieses Jahr trafen sich vier mutige Vogtareuther am Flugplatz 
Vogtareuth bei strahlendem Sonnenschein und Temperatu-
ren über 30 Grad, um buchstäblich „abzuheben“. Gemeinsam 
zogen wir unser Schleppflugzeug „D-ECKL“, eine DR400, aus 
der Halle und holten unser Segelflugzeug „D-7246“ Janus von 
der Decke herunter. Der Janus wird auch für die Schulung 
und damit die Ausbildung von zukünftigen Segelflugpiloten 
genutzt. Wer übrigens Interesse hat: einfach mal zu uns zum 
Flugplatz kommen oder sich auf der Homepage www.alpen-
flug-vogtareuth.de informieren. Wir sind übrigens auch auf 
Instagram (fsgboelkow) zu finden. 

Nach der gründlichen Vor-
flugkontrolle beider Flugzeu-
ge ging es endlich los: zwei 
Jungs stiegen mit unserem 
Fluglehrer Christian in das 
Segelflugzeug und ließen sich 
von Piet, unserem Schlepppi-
loten, in den weiten Himmel 
über Vogtareuth schleppen. 
Oben angekommen, klink-
te sich der Janus aus. Das 
Schleppflugzeug zog das Seil 
automatisch ein und landete. 
Und was für ein Tag das war: 

unser mutigster Vogtareuther schaffte es sogar, eine Stunde 
lang mit Christian in der Luft zu bleiben. Da war ein Ausflug 
nach Wasserburg auch noch drin.
Beim Kreisen in der Thermik bewiesen alle unsere Jungs 
Mut, aber nicht jeder Magen kam mit dem „Ausleiten“, dem 
Übergang vom Kreisen in den Horizontalflug, klar. Und so 
kam es, dass wir an dem Tag nicht nur unsere immer griff-
bereiten Spucktüten brauchten, sondern am Boden auch ein 
paar Eisbecher vom Rinser-Eis verteilt wurden. Schließlich 
gilt: ein Eis geht immer. 
Dass Fliegen nicht immer „ungefährlich“ ist, konnten wir 
an dem Tag auch noch feststellen. So bewies einer unserer 
Piloten eindrucksvoll am Simulator, wie man eine Extra in 
Rückenlage durch eine Unterführung für Autos am Flugha-
fen München fliegt. Nur um danach an einer Straßenlaterne 
hängen zu bleiben. Waren unsere Jungs vorher noch brav in 
einer Cessna von Vogtareuth nach Mühldorf oder Salzburg 
unterwegs, durfte sich danach jeder mal im wagemutigen 
Kunstflug probieren.
Bei den abschließenden 
Rundflügen mit unse-
rem Schleppflugzeug 
waren alle Jungs wieder 
fit und am Start und ge-
nossen die realen Flüge 
sichtlich. Da mussten 
sogar manche Eltern ein 
zweites Mal zur Abho-

Flugsportgruppe Bölkow e.V.
lung kommen oder am Boden geduldig warten, bis unsere 
Jungs wieder gelandet waren. Und nichts davon hätte ohne 
die großartige Zusammenarbeit innerhalb unseres Vereins 
geklappt. Denn alle stehen bereit und wollen helfen, wenn es 
heißt: „Vogtareuth geht wieder in die Luft!“

Bild 1: Ohne Vorflugkontrolle geht gar nichts!
Bild 2: Mit neuen Caps gehts ab in die Luft!

Andrea Lindner

Ferienprogramm

Am 8. August 2026 ging es für 14 Mädchen und Jungen im 
Rahmen des Ferienprogramms der Feuerwehr Vogtareuth 
mit Blaulicht und Sirene zum Badeweiher nach Viehhausen.
Dort erwartete die Kinder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm rund um die Feuerwehr. Gemeinsam wurde eine 
Saugleitung aufgebaut und ein Löschaufbau erstellt. Dabei 
konnten die Mädchen und Jungen selbst mit anpacken und 
erleben, wie die verschiedenen Geräte der Feuerwehr einge-
setzt werden.

Natürlich durfte bei den sommerlichen Temperaturen auch 
der Badespaß nicht fehlen. Zwischen den Feuerwehrübungen 
ging es für die Kinder ins kühle Wasser. Zur Mittagszeit wur-
de gemeinsam gegrillt. Bei Würsteln, Fleisch, Semmeln und 
Getränken konnten sich alle stärken.

Freiwillige Feuerwehr Vogtareuth
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Ferienprogramm

Kartfahren in Wasserburg

Mario Kart war gestern – beim Ferienprogramm ging es auf 
die echte Rennstrecke nach Wasserburg! Aufgrund neuer Re-
geln konnten diesmal leider nur zehn Kinder teilnehmen. Da 
es wieder deutlich mehr Anmeldungen als Plätze gab, über-
nahm unser 2. Bürgermeister kurzerhand die Rolle der „Fe-
rien-Glücksfee“ und loste die glücklichen Teilnehmer aus.
Auf der Kartbahn durften die Kinder jeweils zweimal zehn 
Minuten ihr Können unter Beweis stellen. Mit jeder Menge 
Spaß, Action und Adrenalin ging es über die Rennstrecke – 
und langsam war dabei ganz bestimmt niemand unterwegs!

Kinder- und Jugend-
förderverein Vogtareuth

Kasperl macht einen Waldspaziergang

Bei strahlendem Sonnenschein erlebten rund 50 Kinder mit 
ihren Eltern, Großeltern, Tanten und Onkeln einen fröhli-
chen Nachmittag mit Katis Kasperltheater. Gemeinsam mit 
Kasperl ging es auf einen spannenden Waldspaziergang, bei 
dem lustige Tiere getroffen und ein kleines Abenteuer erlebt 
wurde.
Als plötzlich ein Problem auftauchte, halfen die kleinen Zu-
schauer eifrig mit – und natürlich konnte es gemeinsam ge-
löst werden. Mit viel Spaß, Spannung und herzhaftem Lachen 
begeisterte Kasperl Groß und Klein.

Mathias Hirsch

Anschließend ging es zurück 
zum Feuerwehrhaus. Dort 
wartete noch ein besonderes 
Highlight auf die Teilnehmer: 
Mit einem Feuerlöscher-
Trainer konnten die Kinder 
ganz praktisch lernen, wie 
man im Ernstfall richtig mit 
einem Feuerlöscher umgeht. 
Unter Anleitung wurde ge-
zeigt, worauf dabei zu achten 
ist und wie ein Feuerlöscher 
sicher eingesetzt wird.
So erlebten die 14 Mädchen 

und Jungen einen spannenden und abwechslungsreichen Fe-
rientag bei der Feuerwehr – mit viel Spaß, Action und gleich-
zeitig wichtigen Erfahrungen rund um das Thema Feuerwehr 
und Brandschutz.

Tamara Hirsch

Ferienprogramm KLJB Kletterwald Prien 

Im Rahmen unseres Ferienprogramms am Sonntag 16. Au-
gust ging es für uns zum  Kletterwald nach Prien. 
Wir trafen uns gegen Mittag am Feuerwehrhaus und fuhren 
mit 30 motivierten Kletterern nach Prien. Vor Ort teilten wir 
uns in 9 Gruppen auf. Bevor es in die Höhe ging, erhielten 
wir zunächst eine ausführliche Einweisung in den Umgang 
mit dem Klettergurt sowie in die wichtigsten Sicherheits- 
und Verhaltensregeln. 
Gut vorbereitet und voller Vorfreude machten sich die einzel-
nen Gruppen anschließend auf den Weg in die verschiede-
nen Parcours. Von abwechslungsreichen Hängebrücken und 
Kletterelementen bis hin zum anspruchsvollen Panorama-
parcours war für jeden etwas dabei. 
Die unterschiedlichen Parcours boten verschiedene Alters- 
und Schwierigkeitsstufen. Mit viel Spaß, gegenseitiger Unter-
stützung und guter Laune wurde geklettert, balanciert und so 
manche Herausforderung bewältigt.
Nach rund dreieinhalb Stunden Kletterspaß machten wir uns 
wieder auf den Heimweg. 
In Bad Endorf legten wir noch einen kurzen Zwischenstopp 
an der Eisdiele ein und gönnten uns eine leckere Kugel Eis.
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Ortsvereine und Gruppen

Sportverein Vogtareuth

Fußballmädchen der SG SV Vogtareuth / SV 
Schonstett starten in die Saison 2026 / 2027

Die Fußballmädchen der Spielgemeinschaft SV Vogtareuth / 
SV Schonstett starten in ihre zweite gemeinsame Saison.
Ungefähr 50 Mädchen im Alter zwischen 9 und 16 Jahren 
verteilen sich in der Saison 2026 / 2027 auf insgesamt drei 
Teams, nämlich auf die U17 (B-Juniorinnen), die U15 (C-Ju-
niorinnen) und die U13 (D-Juniorinnen).
Bei den E-Juniorinnen (U11) kooperieren der SV Vogtareuth 
und der SV Schonstett ebenfalls in der Form, dass einige 
Spielerinnen des SV Schonstett mit einem Spielrecht beim SV 
Vogtareuth ausgestattet sind.
Insgesamt sechs Trainer kümmern sich in dieser Saison um 
die Mädchen. Dies sind Michael Schwägerl, Martin Benko, 
Klaus Fischbacher, Horst Quelle, Stefan Fridgen und Andreas 
Mock.
Da es manchmal Angelegenheiten gibt, die man als Mädchen 
lieber mit einer weiblichen Person besprechen möchte, ste-
hen für diese Angelegenheiten Monika Kramer und Michaela 
Fux als Teambetreuerinnen zur Verfügung.
Die SG SV Vogtareuth / SV Schonstett ist bestrebt, den Mäd-
chen das Fußballspielen und nicht primär das „Fußball-
gewinnen“ beizubringen. Außerdem wird großer Wert auf 
Teamgeist und Kameradschaft gelegt.
Mit dieser Philosophie ist es der SG SV Vogtareuth / SV 
Schonstett gelungen, nicht nur viele Mädchen in der Region 
für den Fußballsport zu begeistern, sondern auch einige zähl-
bare Erfolge (Meisterschaft, Turniersiege) zu erzielen, wobei 
diese nicht im Mittelpunkt der Betrachtung stehen.
Bereits seit Ende August trainieren die Teams wöchentlich 
zweimal abwechselnd jeweils einmal in Schonstett bzw. ein-
mal in Vogtareuth und haben zur Vorbereitung auch schon 
Freundschaftsspiele und das Sommerturnier in Gars absol-
viert. Die B-Juniorinnen hatten bereits ihr erstes Ligaspiel.

Da sich die SG Schonstett / Vogtareuth seit ihrem Bestehen 
schon einen sehr guten Ruf erarbeitet hat, sind bei allen SG-
Teams im Verlauf der letzten Monate neue Mädchen hinzu-
gestoßen, insbesondere auch viele Mädchen, die neu mit dem 
Fußballsport beginnen wollen.
Bei den D-Juniorinnen sind es so viele neue Mädchen gewe-

sen, dass man locker ein zweites Team zum Ligaspielbetrieb 
hätte melden können. Die Regularien des Verbandes sehen 
aber eine Nachmeldung eines zweiten Teams für die Liga-
Herbstrunde nicht vor. 
Dies ist aber auch nicht schlimm, da die neuen Mädchen erst 
einmal Fußballspielen lernen wollen und sollen und das kann 
man am besten im Training, in Freundschaftsspielen und bei 
Turnieren.

Der SV Vogtareuth und der SV Schonstett freuen sich über 
alle Mädchen, die Fußball im Verein spielen möchten, egal ob 
sie schon länger spielen oder damit anfangen möchten. Infor-
mationen hierzu finden interessierte Spielerinnen und Eltern 
unter www.svschonstett.de  oder www.sv-vogtareuth.de.
Auch für Jungs bieten beide Vereine eine große Palette an Ju-
gend-Teams an.

Foto: Die Fußballmädchen der SG Vogtareuth / Schonstett 
stellten beim C/D-Mix-Turnier des TSV Gars am 12.09.2026 
zwei Teams 

Bericht: KF; Foto: SV Schonstett, SV Vogtareuth 
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Ein herzliches Dankeschön an alle Trainerinnen und Trainer, 
Betreuerinnen und Betreuer sowie Helferinnen und Hel-
fer, die mit ihrem Einsatz und ihrer Zeit zum Gelingen des 
Camps beigetragen haben. Ohne das Engagement vieler Eh-
renamtlicher wäre eine Veranstaltung in dieser Größe nicht 
möglich.

Unser besonderer Dank gilt außerdem unseren Sponsoren 
und Unterstützern. Durch ihre finanzielle und materielle 
Unterstützung konnten wir den Kindern wieder ein tolles 
Fußballerlebnis ermöglichen – von der Trainingsausstattung 
über Equipment bis hin zur Verpflegung.
Drei Tage voller Sportgeist, Teamwork und guter Stimmung 
liegen hinter uns. Die vielen strahlenden Gesichter haben 
einmal mehr gezeigt, wie viel Freude gemeinsamer Sport und 
Vereinsleben machen.

Und nach dem Camp ist vor dem Camp: Das war sicherlich 
nicht das letzte SVV Sommer-Fußballcamp. Wir freuen uns 
schon auf die nächste Runde!

Autor: Franziska Schürr

Ortsvereine und Gruppen

Drei Tage Fußball, Teamgeist und Sommer 
beim SV Vogtareuth

Was für drei Tage! Vom 5. bis 7. August fand auf dem Sportge-
lände des SV Vogtareuth wieder unser Sommer-Fußballcamp 
statt. Bei hochsommerlichen Temperaturen wurde drei Tage 
lang trainiert, gespielt, geschwitzt und vor allem gemeinsam 
viel gelacht.
Für die teilnehmenden Kinder und Jugendlichen standen 
dabei natürlich der Fußball und der Spaß am Sport im Mit-
telpunkt. Mit abwechslungsreichen Trainingseinheiten, viel 
Bewegung und einer guten Verpflegung war für alles gesorgt, 
was es für drei erfolgreiche Camp-Tage braucht.
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Zahnrettungsboxen für den Ernstfall

Dank der Unterstützung von Zahnmedizin Vogtareuth ste-
hen ab sofort zwei Zahnrettungsboxen für den Sport- und 
Schulbereich zur Verfügung.
Bei einem ausgeschlagenen oder abgebrochenen bleibenden 
Zahn kommt es auf schnelles Handeln an. Die Zahnrettungs-
box enthält eine spezielle Flüssigkeit, in der der Zahn bzw. 
das Zahnstück bis zur zahnärztlichen Behandlung aufbe-
wahrt werden kann. Dadurch können wichtige Strukturen 
und Zellen möglichst lange erhalten bleiben und die Voraus-
setzungen für eine spätere Wiedereingliederung durch den 
Zahnarzt verbessert werden.

Die beiden Zahnrettungsboxen befinden sich an folgenden 
Stellen:
•	 Sportplatz: neben dem Erste-Hilfe-Kasten im Ball-	
	 kammerl
•	 Schule/Turnhalle: im Erste-Hilfe-Raum gegenüber 	
	 der Turnhalle

Ein herzliches Dankeschön an Zahnmedizin Vogtareuth für 
die Übernahme des Sponsorings und damit für einen wich-
tigen Beitrag zur Sicherheit von Kindern und Sportlerinnen 
und Sportlern.

Autor: Franziska Schürr

Neue Trainingsanzüge für unsere F2

Noch vor dem Sommer wurde unsere F2-Jugend mit neu-
en Trainingsanzügen ausgestattet. Möglich gemacht hat das 
Hörgeräte Schwägerl, die die komplette Ausstattung für un-
sere Nachwuchskicker sowie die beiden Trainer gesponsert 
haben.
Damit ist die Mannschaft nicht nur auf dem Platz, sondern 
auch bei gemeinsamen Auftritten als Team bestens ausgestat-
tet.
Ein herzliches Dankeschön an Hörgeräte Schwägerl für das 
tolle Sponsoring und die Unterstützung unserer Jugendarbeit. 

Autor: Franziska Schürr

Der SVV auf dem Herbstfest in Rosenheim

Knapp 100 SVVler haben traditionell am mittleren Wiesn-
Freitag gemeinsam auf dem Herbstfest gefeiert. Schee war’s! 
Danke an alle, die dabei waren!

Großzügige Spende für die Jüngsten der SVV-Fußballjugend

Durch großzügige Geldspenden konnte für 25 G- sowie F2-Jugend-
spieler und ihren 4 Trainern eine neue Ausstattung im Wert von je 
250 Euro mit nur geringer Eigenbeteiligung beschafft werden. 
Die Fußballer bedanken sich sehr herzlich bei der Fa. Seal Systems 
AG und der Fa. Montavera-Service. Die Fa. SEAL- Systems AG  ist 
ein Softwareunternehmen für Enterprise Output Management. 
Montavera-Service steht für modernen Industrieservice mit qua-
lifizierten Fachkräften und technischem Know-how, von Montage 
und Inbetriebnahme bis hin zu Wartung und Service unterstützen 
sie Unternehmen flexibel und zuverlässig - national und interna-
tional.
Auf Siege und gute Laune in der neuen Saison 2026/27.
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Zukunft im Visier! Guschu Open2026

Dieses Jahr durften ein Teil unserer Jugend etwas ganz Be-
sonderes erleben. An einen Samstag im Juli machten sich 
zwei Jugendschützen, drei aus der Schülerklasse und unsere 
Jugendleiterinnen, bereits sehr früh am Morgen auf den Weg 
nach Hochbrück bei München. 

Dort wurde von der Bayerischen Sportschützenjugend (BSSJ) 
eine Breitensportveranstaltung angeboten - das „Guschu 
Open“. Während der Fahrt zur Olympia Schießanlage, waren 
noch alle sehr aufgeregt, da keiner von den Teilnehmenden 
wusste, was sie erwarten würde. Am Parkplatz angekommen, 
begaben wir uns Richtung Schießanlage und unsere beiden 

Schützengesellschaft 
Immergrün Straßkirchen

Jugendschützen machten sich bereit für den ihren Durch-
gang. Da zwischen den Durchgängen Zeit zum Verschnaufen 
war, und auf dem Gelände nicht nur mit den Luftgewehren 
geschossen wurde, besichtigten wir interessiert auch viele der 
anderen angebotenen Disziplinen. Neben Bogenschießen, 
Blasrohrschießen, Pistolen- und Lichtgewehrschießen, waren 
wir sehr begeistert vom Wurfscheibenschießen bei dem mit 
Großkaliber geschossen wurde. Nach dieser kurzen Erkun-
dungstour auf dem Gelände, ging es dann endlich weiter mit 
der Schülerklasse. Trotz großer Nervosität, an einer so gro-
ßen Schießanlage mit 100 Ständen zu schießen, konnte jeder 
von ihnen mit ihrer Leistung mehr als zufrieden sein! Auch 
wenn wir dieses Jahr keinen Platz auf dem Siegertreppchen 
erreichen konnten, ließen wir uns davon nicht demotivieren. 
Dieser Tag war definitiv für alle Teilnehmenden ein unver-
gessliches Erlebnis. Nächstes Jahr werden wir es nochmal 
wagen und bis dahin werden wir weiterhin fleißig trainieren

Text und Fotos: Julia Maicher

Die neue Saison beginnt!
Bevor wir die neue Saison einleiten, trafen sich die Schützin-
nen und Schützen noch am 3. September zum Herbstfestbe-
such im Flötzinger Festzelt. Die Freude auf das Schießen ist 
groß und so beginnen wir die Schießsaison am 25. Septem-
ber im Sportheim Vogtareuth. Der Schießtag und die -zeiten 
bleiben unverändert – Freitags Lichtgewehr (8-11 Jahre) 16-
18 Uhr, Jugend (12-17 Jahre) 18-20 Uhr, Erwachsene (ab 18 
Jahre) ab 19 Uhr. Gerne kann man den Schießsport an die-
sem Tag auch einmal ausprobieren und wird dabei von den 
Jugendleiterinnen und der Vorstandschaft begleitet. Einfach 
vorbei kommen, wir freuen uns über jedes neue und bekann-
te Gesicht!

Text: Daniela Schmidmaier

Terminvorschau

	 25.9. 	 Anfangsschießen
	 26.9. 	 Beteiligung am Festabend der Frauenge-
		  meinschaft Vogtareuth
	 09.10. 	 Vereinsschießen
	 23.10. 	 Vereinsschießen
	 30.10. 	 Vereinsschießen
	 13.11. 	 Vergleichsschießen gegen Söchtenau 
		  daheim
	 27.11. 	 Vereinsschießen

	



34

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 515/26Nr. 515/26                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

Ortsvereine und Gruppen

Erntedank in Rosenheim 
– eine Ehre, dabei zu sein. 

Seit jeher ist das Erntedankfest ein fester Bestandteil unserer 
bäuerlichen Tradition. Es ist die Zeit, in der wir Gott für die 
Ernte und die Früchte der Erde danken. 
Die festlich geschmückte Erntekrone ist dabei ein besonderes 
Symbol des Dankes und erinnert uns an die Verbundenheit 
mit der Natur, der Landwirtschaft und unserer Heimat. 
Unserer Landjugend wird schon lange die Ehre zu teil, sich 
aktiv mit ihrer Erntekrone an dem Fest am zweiten Wiesns-
onntag beteiligen zu dürfen. 

Schon Anfang Juli ernteten wir den Weizen für die Erntekro-
ne. 
Am Sonntag den 23. August trafen wir uns schließlich zum 
gemeinsamen Binden. 
Dank der zahlreichen Unterstützung von über 30 Mitglie-
dern war die Krone bereits nach zweieinhalb Stunden fer-
tiggebunden. Während die Burschen den Weizen passend 
zurechtschnitten, übernahmen die Mädels das sorgfältige 
Binden der Krone. 

Landjugend Vogtareuth
Nach getaner Arbeit ließen wir den Tag bei einem gemeinsa-
men Grillen gemütlich ausklingen.
Am Sonntag, den 6. September versammelten wir uns samt 
Erntekrone am Max-Josefs-Platz zur Aufstellung des Kir-
chenzuges, der uns zum Mangfallpark führte. Dort wurde ein 
feierlicher Erntedankgottesdienst zelebriert, dem ein prächti-
ger Festumzug durch Rosenheim folgte. 

Entlang der Strecke wurden wir von zahlreichen Zuschauern 
begeistert empfangen und erhielten viel Lob und Applaus für 
unsere Erntekrone und die rege Beteiligung unserer Land-
jugend. Auf der Festwiese angekommen, freuten wir uns 
schließlich auf eine wohlverdiente Stärkung und ließen den 
Tag gemeinsam im Flötzinger Festzelt ausklingen. 

	

	 Terminvorschau

	 - Samstag 26.09 	Festabend Frauengemeinschaft 
	   		  Vogtareuth
	 - Sonntag 04.10 	Minibrote – Verkauf 
	 - 07.11 – 08.11 	 Vereinsausflug mit der Feuerwehr 
	   		  Vogtareuth 
	 - Samstag 14.11 	Theater Premiere Dorfbühne 
	   		  Vogtareuth
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Beachvolleyballturnier in Vogtareuth
Eitel Sonnenschein, stolze 35 Grad, gute Lau-
ne und zahlreiche Besucher

Also beste Bedingungen für ein gelungenes und erfolgreiches 
Beachvolleyballturnier, das wir am 09. August ausrichteten.   
Neben dem sportlichen Ehrgeiz kam die Gaudi natürlich 
nicht zu kurz. 

Fürs richtige Strandfeeling und für die nötige Abkühlung 
abseits des Spielfeldes sorgte unser selbstgebauter Pool aus 
Strohballen und unsere legendäre Cocktailbar. 

Insgesamt kämpften 17 Teams um den Turniersieg und lie-
ferten sich dabei spannende und schweißtreibende Spiele. 
Dazwischen konnten sich die Mannschaften und die eifrig 
anfeuernden Zuschauer mit einer  Grill- und Gyrossemmel 
stärken.  Den Turniersieg erkämpfte sich das Team „Hoch 
hinaus – Vogtareuth“. Dies wurde noch bis in die Abendstun-
den gefeiert.

Barbara Bernhard

Herbstkonzert
des Männergesangsverein

Vogtareuth

Samstag, 03.10.2026, 19:30 Uhr 
Untere Turnhalle Vogtareuth, Eintritt 8 €

Alle Gemeindebewohner – und natürlich auch Gäste von 
außerhalb – sind herzlich eingeladen, den Herbst mit uns 

musikalisch zu begrüßen.
Für´s leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Auch dieses Jahr
singen und musizieren

wieder viele große und kleine 
Musikgruppen aus Vogtareuth 
und dem Umland miteinander.

Männergesangverein
Vogtareuth

Einladung zur 
  

M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g
(gemäß § 9 Satzung)

Termin: Donnerstag, 01. Oktober 2026
Zeit: Beginn 19.30 Uhr

Ort: Osteria La Pignata“ in Vogtareuth-Lochen

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Beratung über den Fortbestand des Vereins 
3.	 Neuwahlen
4.	 Ggfs. Festsetzung eines Termins für eine 		
	 außerordentliche Mitgliederversammlung 	
	 zum Zwecke der Auflösung des Vereins ge-	
	 mäß § 15 der Satzung der Überparteilichen 	
	 Wählergemeinschaft der Gemeinde 
4. 	 Anträge, Sonstiges

Ich bitte um rege Teilnahme!

Gabriele Stemberger-Hanke
1. Vorsitzende (kommissarisch)

ÜWG VogtareuthÜWG
Überparteiliche Wählergemeinschaft

Vogtareuth e.V.
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Ortsvereine und Gruppen

Bürgerhilfe Vogtareuth

Bericht Mitgliederversammlung 
am 16. Juli 2026

Bürgerhilfe Vogtareuth hält Senioren mobil und vergnügt.

Die Einladung zur Mitgliederversammlung der Bürgerhilfe 
Vogtareuth  im Pfarrsaal von Vogtareuth am 16. Juni 2026  
fand ein ein gutes Echo bei Mitgliedern und Interessierten. 
Der 1. Vorsitzende Thomas Gögerl konnte 38 Anwesende be-
grüßen.

Bürgermeister Anetsberger sprach bei seinem „Antrittsbe-
such“ von der Bürgerhilfe als von einem „unverzichtbaren 
Bestandteil der Gemeinde im Sinne von gelebter Nachbar-
schaftshilfe“ und dankte den Ehrenamtlichen für den „ein-
drucksvollen Einsatz zum Wohle der Gemeinde“. Andreas 
Pfaffinger betonte als Vertreter der Pfarrei den Dienst der 
Bürgerhilfe als „gelebte Caritas“ und gab seiner Freude dar-
über Ausdruck, dass diese Institution einen schönen Beitrag 
leiste zum „Hand-in-Hand-Gehen“ von Kommune und Pfar-
rei.

Es wurde der fünf verstorbenen Mitglieder gedacht: Liesl 
Böhm, Helga Bastian, Paul Schiller, Monika Oberberger, 
Franz Martl.

Darauf folgten die Tätigkeitsberichte, dargebracht zunächst 
von den Koordinatoren Heidi Röllnreiter, Katharina Szeili 
und Rudi Stureiner. Die diversen Hilfeleistungen (Fahrten 
zum Arzt, zum Einkaufen, zur Physiotherapie, zum Besuch 
von Angehörigen im Altenheim) wurden von 16 Helfern in 
353 Stunden erbracht, insgesamt 21 Personen wurden im All-
tag unterstützt, 2865 Kilometer dabei zuückgelegt.

Neben dieser praktischen Hilfeleistung ist Kommunikation, 
Gemeinsamkeit ein wichtiges Thema. Geistige Anregung 
bietet jeden Monat das Erzählcafé unter Leitung von Sigrid 
Knothe. Miteinander ins Gespräch zu kommen, „a bissl Rat-
schen“, ist wichtig, mehr aber noch das Selber-Erzählen, das 
Formulieren von Meinung und Erinnerungen. All dies trägt 
zur geistigen Fitness bei, und - so man will – auch der kurze 
Fitnesswalk davor.

Bei einem Info-Treff an der neuen Poststelle neben dem Net-
to wollte eine interessierte Gruppe lernen, wie man mit dem 
„großen, gelben Kasten“ umgeht, ihn also mit Briefen und 
Paketen verschiedener Größe füttert: eigentlich ganz einfach, 
man muss nur lesen können und mutig Tasten drücken.

Nach gemeinsamer Gründung wurde im letzten Jahr der 
Spielnachmittag zur alleinigen Durchführung vom VDK 
übernommen:  am 1. und 3. Donnerstag des Monats treffen 

sich an die 15 Leute im Café Hiesig zum Schafkopf, zu Rum-
mycup oder Mensch-ärgere-dich-nicht, eine Anmeldung ist 
nicht nötig.
 
Für das Ferienprogramm der Gemeinde bot die Bürgerhilfe 
am 10. August 2026 einen Spielenachmittag für Kinder von 6 
bis 12 Jahren an: es  ging um „alte Spiele“ , ohne  Spielkonsole 
und Handy, sondern Brett- und Kartenspiele.

Seit einigen Monaten treffen sich Mitglieder der Bürgerhil-
fe und tauschen sich über die durchgeführten Besuche aus. 
Nach einem Einführungsgespräch mit Heidi Pezet (Caritas) 
nahmen einige Beteiligte an einem Kurs teil. Das Angebot 
„Besuchdienst“ hatte es bei der Bürgerhilfe schon immer ge-
geben, aber es wurde bisher wenig nachgefragt. Inzwischen 
gibt es durchaus Interesse, und somit werden nun Menschen 
aus der Gemeinde zuhause oder in Heimen oder auch im 
Krankenhaus besucht.

Zur Kommunikationsförderung wurde beim Feuerwehrfest 
ein Stammtisch organisiert.

Gögerl dankte Berta Frai für ihr jahrelanges Wirken u.a. im 
Vorstand; sie war auch der „Gründungsmotor“ der Bürger-
hilfe gewesen, bedingt durch ihre Tätigkeit als Seniorenbe-
auftragte der Gemeinde.

Die Vorstandschaft erarbeitet zusammen mit Frau Kefer die 
nötigen Datenschutzmaßnahmen.

Rudi Sturainer legte den Kassenbericht vor, der von den 
Kassenprüfern Grothe und Bock „ohne Beanstandung“ ab-
genommen worden war,  die anwesenden Mitglieder entlas-
teten den Vorstand einstimmig. Finanziell steht der Verein 
auf einer soliden Basis. Die Mitgliederstatistik weist einen 
Zuwachs von 6 Mitgliedern auf insgesamt 91 aus. Die neuen 
Mitglieder wurden mit Freude und Blumen begrüßt.

Thomas Gögerl (1. Vorsitzender), BM Anetsberger und Sigrid Knothe (2. Vorsit-
zende) hinten von links, zusammen mit fünf der neuen Mitglieder der Bürgerhilfe.
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Drei Bankerl für Vogtareuth

Nun ist es soweit: Eine Spende über 500.- Euro der Landju-
gend an die Bürgerhilfe im zeitigen Frühjahr war der Anstoß, 
drei Bankerl anzuschaffen: am Pfarrheim unter dem schatti-
gen Walnussbaum, am Lindberg mit spektakulärer Aussicht 
und am Friedhof in Zaisering zum Innehalten und Meditie-
ren. Natürlich konnte die Spende die Kosten nicht völlig de-
cken, weshalb Bürgermeister Alois Anetsberger den fehlen-
den Rest großzügig aus seinen Verfügungsmitteln drauflegte. 

Der Bauhof hatte die bequemen Bankerl gebaut und an Ort 
und Stelle verankert.

Text und Fotos: Sigrid Knothe

Was steht noch für die nächsten Monate auf dem Pro-
gramm? 
Im September soll es einmal ein gemeinsames Frühstück ge-
ben – nicht nur für Senioren, sondern auch jüngere Leute, 
zum „Herbstfest“ geht es heuer nach Attel, im Dezember fährt 
man zum Opernbesuch im KUKO, im Dorf sollen Bänke für 
Spaziergänger aufgestellt werden – all dies unter dem Motto 
„Menschen zusammenführen, Gemeinsamkeit ermöglichen, 
Alltag erleichtern“.

Für eine Vortragsreihe zum Thema „Pflege Angehöriger zu-
hause“ konnte Lilli Falkenstein gewonnen werden, die eine 
kurze Einführung dazu gab, wie sie dieses Thema behandeln 
wird. Falkenstein war Krankenschwwester in der Psychiatrie 
und in Altenheimen, sie war war Lehrerin an der Kranken-
pflegeschule in Wasserburg. Eigentlich kommt sie aus NRW 
und lebt jetzt in Griesstätt. Ein Aspekt ihrer Vorträge wird 
sein, wie zuhause Krankheiten bei Bettlägrigkeit verhindert 
werden können, also Prophylaxe gegen Gelenkversteifungen 
oder Dekubitus. Neben dem Vortrag wird es auch prakti-
sche Übungen geben, jeweils ca. 60 bis 90 Minuten. Der erste 
Vortrag ist am Donnerstag, 15. Oktober 2026 um 19 Uhr im 
Pfarrsaal Vogtareuth.

Wünsche und Anregungen:
Wo die Bänke im Gemeindegebiet aufgestellt werden, soll 
noch mit dem Bürgermeister abgeklärt werden. (siehe neben-
stehender Bericht)

Vorstand Thomas Gögerl beschloss die Sitzung mit Dank an 
die Anwesenden und deren Interesse für die Arbeit des Ver-
eins, der weiterhin dem Ziel folgen wird, Menschen nicht nur 
praktisch zu unterstützen, sondern auch die Gemeinschaft zu 
stärken.

Dorothee Scheuerl
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Hans Bauer mit Urkunde und der Ehrennadel des Theater-
verbandes.

Das neues Stück

Dieses Jahr kommt das Stück „Bixlmadam“ von Peter Lands-
torfer zur Aufführung.

Die Spieltermine sind wie folgt:

		  Samstag, 	 21.11. Premiere			
		  Sonntag, 	 22.11. 
		  Samstag, 	 28.11. 
		  Sonntag, 	 29.11. 
		  Freitag, 		 04.12. 
		  Samstag, 	 05.12. 
		  Sonntag, 	 06.12.                               

Der Vorverkauf startet ab 19.10.26 
und die Karten können im Cafe Hiesig 

bzw. online über www.dorfbuehne-vogtareuth.de 
erworben werden.

Doris Huber

Ortsvereine und Gruppen

Jahreshauptversammlung und neues Stück

Am 01.07.26 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung 
mit Ehrungen im Cafe Hiesig statt. Die 1. Vorsitzende Hilde-
gard Mühlbauer begrüßte die Vereinsmitglieder und insbe-
sondere die anwesenden Gemeinderäte und gab einen Rück-
blick auf die Theatersaison 2025/26. Sie berichtete, dass alle 
sieben Aufführungen, die auf die Bühne gebracht wurden, 
wirklich gut besucht waren. Sogar der Präsident des bayer. 
Theaterverbandes war zu Gast und war sehr begeistert von 
der Aufführung.

Die neue Zuschauertribüne, deren Bau sich der 2. Vorstand, 
Georg Sewald, auf die Fahne schreiben darf, ist sehr gut ange-
nommen worden und die Gäste waren sehr begeistert, auch 
in den hinteren Reihen eine so gute Sicht zu haben.

Insgesamt war es wieder eine sehr erfolgreiche Theatersai-
son und alle freuen sich, dass es nun bald wieder los geht. 
Die Proben für das kommende Stück, das Spielleiter Thomas 
Schuster vorstellte, beginnen bereits kommende Woche.

Für lange Vereinsmitgliedschaft wurden bei der Jahres-
hauptversammlung geehrt:

25 Jahre: Barbara Rußwurm, Christoph Stadlhuber, Heike 
Hofstetter, Hildegard Mühlbauer, Franz Mühlbauer, Ernst 
Robl, Agnes Bader und Christa Huber und Hans Bauer jr., 
dem auch noch die silberne Ehrennadel des Verbandes bayer. 
Amateurtheater verliehen wurde
40 Jahre: Angelika Maier

Auf dem Bild fehlen: Angelika Maier, Ernst Robl, Agnes Ba-
der und Christa Huber

Dorfbühne Vogtareuth
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Ereignisreicher August der 
VSG  Vogtareuth          

Sonniges Gartenfest beim Matheis in Winkl
Bei schönstem Sommerwetter fand am 15. August unser Gar-
tenfest statt. Der Mittagstisch wurde sehr gut angenommen, 
insbesondere die Burger erfreuten sich großer Beliebtheit. 
Auch das Kinderfischen sorgte bei den jungen Gästen für viel 
Freude.

Unser erstes Kesselfleischessen
Das erstmals von uns veranstaltete Kesselfleischessen am 17. 
August wurde von den Bürgerinnen und Bürgern der Ge-
meinde gut besucht. In geselliger Runde mit musikalischer 
Unterhaltung durch die Vogtareuther Musi konnten die Gäs-
te einen gemütlichen Abend in Winkl verbringen.

Ferienprogramm der VSG 
Am Samstag den 20. August nahmen 20 Kinder mit großer 
Begeisterung an unserem Ferienprogramm teil. Die Veran-
staltung bot einen abwechslungsreichen Nachmittag mit Pfeil 
und Bogen, Lichtgewehrschießen und Biathlon-Schießen. 
Später ließen die Kinder und Betreuer den ereignisreichen 
Tag bei einem gemütlichen Grillen gemeinsam ausklingen.

Der Verein bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern  
sowie bei den zahlreichen Gästen, die zu dem Gelingen der 
Veranstaltungen beigetragen haben.

Termine der Vereinigten Schützengesellschaft Vogtareuth 

4. Okt. Anfangsschießen ab 18 Uhr im Vogtareuther Hof
Jugendschießen jeden Freitag ab 17 Uhr

Vereinsschießen jeden Sonntag ab 18 Uhr

Claudia Hofmann

Vereinigte Schützengesellschaft
VogtareuthVE
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+49 8039 90 99 70 www.strahlhuberbus.de

BIATHLON ERLEBEN
 10. JANUAR 2027!

HOCHFILZEN 2026HOCHFILZEN 2026

BiathlonBiathlon
LIVE DABEI AM 

05. DEZEMBER 2026!
Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Biathlon-

Tag in Hochfilzen – ein echter Geheimtipp für
Wintersportfans mit spannenden Rennen und

entspannter Atmosphäre. Für nur 85,– € reisen Sie
bequem im Bus an und erleben zwei packende

Wettkämpfe live von der Tribüne aus. Jetzt anmelden
und einen besonderen Tag im Schnee genießen!

RUHPOLDING 2027RUHPOLDING 2027

BiathlonBiathlon

Erleben Sie die Faszination Biathlon hautnah in
Ruhpolding und seien Sie live bei den spannenden
Verfolgungsrennen dabei. Für nur 99,– € genießen
Sie eine komfortable Busfahrt inklusive Tribünenticket
und eine einzigartige Atmosphäre. Jetzt Plätze
sichern und einen unvergesslichen Wintersporttag
erleben!

Anmeldung unter katharina@strahlhuberbus.de

 BIS SAMSTAG, 17. OKTOBER 2026

20% HERBST-HERBST-

WOCHENWOCHEN  
HERBST-
WOCHEN 

EHRLICHE

AUF DIE GESAMTE
KOLLEKTION

Rosenheimer Str. 2 + 83128 Halfing + Tel. 08055/8724 + Web: www.schuh-flori.de
 Mo-Fr 08:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 18:00 Uhr + Sa 08:00 - 13:00 Uhr 

SCHUH FLORI
HALFING

D A S  L Ä N D L I C H E  S C H U H H A U S

Sie wollen eine Anzeige in ihrem Gemeindeblatt schalten? Kontaktieren Sie uns! 
Unter redaktion@gemeindeblattl.de oder 0170/47 191 47

erfahren Sie alles Nötige für eine erfolgreiche Veröffentlichung.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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Erdenverkauf im Wertstoffhof
So langsam geht es auf den Herbst 
zu und der Garten braucht wieder 
einiges  an Zuwendung. 
Wir  bieten dazu vom Rosenheimer 
Erdenwerk folgende Erden an:

Rosenheimer Rindenmulch                
4,50 € pro 50 Liter-Sack

Rosenheimer Pflanzenerde                 
6,50 € pro 50 Liter-Sack

Rosenheimer Nährkompost               
4,50 € pro 20 Liter-Sack

Rosenheimer torffreie Bio-Pflanzerde             
8,50 € pro 40 Liter-Sack

Rosenheimer Bio-Hochbeeterde     
9,50 € pro 60 Liter-Sack      

Junges Ehepaar sucht Eigenheim-Projekt
Wir (verheiratetes Paar aus der Region & fest verwur-
zelt) suchen Baugrundstück oder Haus zum Sanieren. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Tel. 0173 7957359

Wohnung gesucht
Alleinerziehende Mutter mit Tochter sucht eine 

2-Zimmer-Wohnung in Vogtareuth und Umgebung. 
Wohnberechtigungsschein vorhanden. Kostenübernahme 

durch das Jobcenter möglich. Ruhig und zuverlässig.
Kontakt: +49 160 5430092
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kreativ  =  gestalten  =  schützen  =  erhalten
www.maler-maicher.deSulmaring 8

83569 Vogtareuth
Tel.: 08038 9795

Mobil: 0151 24144241 info@maler-maicher.de

...wenn`s farbig

      werden soll...

Innenraumgestaltung
Fassadenrenovierung
Schutz und Sanierung
Beratung und Planung

Ihr Fachmann für

NATURSTEIN

RICHTER

Büro + Ausstellung

Stephanskirchen

Simsseestraße 136

T (08036) 12 39

info@naturstein-juergen-richter.de

www.naturstein-juergen-richter.de

Grabdenkmäler

Beschriftungen

Bildhauerarbeiten

Brunnen

Treppen Böden

Fensterbänke

Terrassen

Bringen Sie Ihre Hausnummer so an, dass sie auch bei Dunkelheit 
von der Straße aus gut zu erkennen ist.

Machen Sie sich im Ernstfall für die Einsatzkräfte bemerkbar!

Machen Sie es den Hilfskräften leicht Sie zu finden, 
wenn es dringend nötig ist!

Am Weidengrund 7 | Schechen | 08039 90229-0 |  info@stefankapsner.de

Agrar • Garten • Werkzeuge • Arbeitskleidung• Baustoffe • Futtermittel • Heizöl • Spedition

www.stefan-kapsner.de
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weiße Damenpolos

M, L, XL 4

Gewerbegebiet 10
83569 Vogtareuth
Tel.: 08038 / 1535
Mobil: 0152 / 377 544 95
Mobil: 0151 / 124 120 86
Email: korbiniankreuz@gmx.de

Neubau

Umbau

Altbau

Schlüsselfertig

P�asterarbeiten

G
m

b
H

Termine einfach & bequem auch online buchen

- -
-

83569 Vogtareuth - Kirchplatz 7 - Tel. 08038/9771
- www.arzu-coiffeur.de  e-mail: info@arzu-coiffeur.de 

      arzucoiffeur            arzu coiffeur

Unsere Öffnungszeiten:
Di. Do. - Fr. von 9.00  bis 18.00 Uhr

Mi. 9.00 bis 14.00 Uhr
Samstag von 7.00  bis 13.00 Uhr

Montag geschlossen

MEYR RAUMAUSSTATTUNG - MEISTERBETRIEB
INHABER PHILIPP MEYR
WASSERBURGER STR. 10  -  83569 VOGTAREUTH

PHONE NUMBER
+49 151 - 42300379

EMAIL ADDRESS
INFO@MEYR-RAUMAUSSTATTUNG.DE

ME
R A U M A U S S T A T T U N G

YR

MARKISEN

ROLLADEN

POLSTERARBEITEN (AUCH FÜR FAHRZEUGE UND BOOTE)

INSEKTENSCHUTZ

BODENBELÄGE

WASSERBETTEN MIT SERVICE

HOLZTERRASSEN

VORHÄNGE UND PLISSEE’S 

L E I S T U N G E N :
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für ZuhauseGarten- und Landschafts-
gestaltung Peter Satzger

Meister-/ Technikerbetrieb
Sämtliche gärtnerische Arbeiten

Baum-/Strauchschnitt/Fällarbeiten

Tel: 08038 / 90 89 14
Handy: 0171 / 813 57 67

Mail: satzger.p@gmail.com

                                                                                                       

 

Meisterbetrieb 
 

Herbert Rupp 
 

Niedernburger Straße 30, 83134 Prutting 
 

 Solaranlagenbau 
 Heizungskundendienst 
 Sanitär- und Heizungsanlagenbau 
 Planung und Ausführung Sanitär- und 

Heizungsbau 
 Komplette Badsanierung 

  
Tel: 08031/9016161 - Mobil: 0173/908 3675 

Fax: 08031/230420 

www.landmetzgereigassner.de

Photovoltaikanlagen

Hausinstallationen

Gewerbebauten

Smart-Home

Johannes Kaffl 83569 Vogtareuth

08038 - 9094770
info@elektrotechnik-kaffl.com

Senioren- & Pflegeheim in Stephanskirchen-Schlossberg

Erweiterungsbau:
• 30 neue Einzelzimmer
• gemütliche Cafeteria
Wir beraten Sie gerne !

www.mayer-reif-pflegeheime.de – 08031/354170

Beste Pflege - rund um die Uhr - für Alle !
• Vollstationäre Pflege für Pflegegrade 1 – 5
• Kleine familiäre Wohngruppen
• Eingestreute Tagespflege
• Kurzzeitpflege
• Freundliches, motiviertes Personal
• Großzügige Innenhofterrasse
 im schönen Gartenpark

 Informieren Sie sich ... 
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Ingo Dengel

Durch eine frühzeitige finanzielle
Absicherung der Bestattungskosten schützen Sie Ihre 
Angehörigen vor finanziellen Belastungen. Sie können 
darauf vertrauen, dass Ihre persönlichen Wünsche und 
Vorstellungen im Falle Ihres Ablebens respektiert und 
umgesetzt werden.

Wir unterstützen Sie bei einer
detaillierten und frühzeitigen
Planung in einem persönlichen
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EDENKWALDG Naturbestattungen
Standort Rosenheim
Kaiserstraße 28
83022 Rosenheim

08051 961 74 33
gedenkwald.de

Bestattungsvorsorge

Wir sind
für Sie da

Elektro Technik Mayer

Photovoltaikanlagen   Elektroinstallationen

Franz Mayer Gewerbegebiet 5a
83569 Vogtareuth

Tel.: 08038/699536
Fax: 08038/909326

Ihr Fachmann für Solarstrom
und vieles mehr ....

Druckerei Weigand
Wambach und Peiker GmbH
Dr.-Fritz-Huber-Str. 12
83512 Wasserburg a. Inn

Telefon 0 80 71 / 39 04
Telefax 0 80 71 / 63 99
Email info@weigand-druck.de

Wambach und Peiker GmbH

www.weigand-druck.de
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KEFER
IT-BERATUNG

Kefer IT-Beratung, Monika Kefer-Spieleder

Garantierte Erfahrung
im Datenschutz seit 2004

Lohnschnitt - Holzhandel

Martin Huber
Tel.: 0173|38 007 38

Thomas Huber
Tel.: 0162|93 996 84

Wasserburger Straße 5 
83569 Vogtareuth

Email: info@saegewerk-huber.com
www.saegewerk-huber.com

Lohnschnitt - Holzhandel

SÄGEWERK HUBER

Der ideale Hund?
Nimmt sein Geschäft 

wieder mit!
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SEIT 1939

IHR FAMILIENBETRIEB

TEL 08031–21 92 30
Ellmaierstraße 2-4
83022 Rosenheim
www.hartl-bestattungen.de

...  gemeinsam mit Tradition, 
Herz und Erfahrung!

UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim, 
Grassau, Bad Endorf,
Bad Aibling, Raubling

IHR BESTATTER 
Unser Familienbetrieb 
wurde 1939 gegründet 
und wird nun bereits in 
dritter Generation geführt. 
 Thomas,  Michael und Ge-
org Hartl führen aktuell 
diese  Tradition mit einem 
tollen Team weiter.

Wir helfen!
Miteinander & Füreinander

Hilfen 
im Alltag

Bürgerhilfe
Vogtareuth e.V.

Auf unserem Bürgerhilfetelefon 
können sie uns persönlich 

Mo, Mi und Fr von 8 bis 10 Uhr 
unter 0151/41 687 423 erreichen.

Außerhalb der Zeiten bitte 
auf den AB sprechen.



Redaktionsschluss: 

Das nächste Gemeindeblatt´l erscheint am 30. Oktober 2026. 
Redaktionsschluss ist am Freitag,23. Oktober um 18.00 Uhr.
Ihr Kontakt zu uns: redaktion@gemeindeblattl.de oder Tel.: 0170/47 191 47

Tel.: 08038 9146 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de

HAND IN HAND 
DURCH EINE 
SCHWERE ZEIT
IHRE BEGLEITER IN DER REGION:
Hildegard & Markus Mühlbauer



